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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 6171 -   8 50 64

Edelmetall statt Grünzeug / Einmal Silber und zweimal Bronze

Der Quellenhof in Steinbach

Der Quellenhof bei den besten Bioläden 2011 ausgezeichnet
Beim bundesweiten Wettbewerb des Naturkostmagazins „Schrot & Korn“ wurde der Steinbacher Quellenhof in
der Kategorie „Hofläden“ für freundliches, kompetentes Personal, den Gesamteindruck und die fachkundige
Beratung ausgezeichnet. „Wir sind natürlich stolz darauf, dass wir bereits ein Jahr nach Umbau und
Neueröffnung so gut bewertet wurden“, freut sich Biobauer Gerhard Heinrich. „Dafür gebührt unseren Kunden
ein herzliches Dankeschön!“ Kein Wunder eigentlich - lädt doch der frisch renovierte Hofladen zum Einkaufen,
Genießen u. Verweilen ein: Knackiges vor Ort, angebautes Frischgemüse von Demeter-Gärtner Gerhard Klein
und weitere 2.300 Produkte lassen beim täglichen Einkauf kaum Wünsche offen. Wem es in der lichtdurchflu-
teten ehemaligen Scheune gefällt, der genießt gleich noch einen duftenden Cappuccino auf der gemütlichen
Empore. Im Sommer wird man sich ein saftiges Stückchen Kuchen auch im stimmungsvollen Hof des über 250
Jahre alten    Bauernhofes schmecken lassen können. „Nette Kunden, Top-Produkte und eine ansprechende Um-
gebung - das genießen wir als Team natürlich auch“, so Monica Gruber. Bereits zum achten Mal hatte das
Naturkostmagazin „Schrot & Korn“ zu dem Wettbewerb aufgerufen, bei dem rund 47.000 Teilnehmer 2.400
deutsche Bioläden, darunter 307 Hofläden, bewerteten. Quellenhof-Laden, Kirchgasse 9, Inhaber: Gerhard
Heinrich, Telefon: 06171 / 78458. Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.00 bis 19.00 Uhr; Samstag 8.00 bis 16.30 Uhr.

Von links: Christine Colman, Monica Gruber, Monique Rosin, Gerhard Heinrich, Gerhard Klein, Bruni Tahar- Kouadri.
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Die Vereine stärken!

BOBBI ALTHAUS
• Unsere zweite Sprechstunde für
ausländische Mitbürger wird am
26.3.2011 im Bürgerbüro in der Zeit
von 9.00 – 12.00 Uhr stattfinden.
• Bereits jetzt möchten wir sie

Ausländerbeirat lädt zur
Sprechstunde am 26. März 
ins Bürgerbüro ein

Der  Ausländerbeirat über unser Interkulturelles Ausländerfest am 17. September 2011 informieren und
sie zu unserem nächsten Stammtisch am 14.04.2011 um 19.30 Uhr im Restaurant
Dubrovnik ganz herzlich einladen.             Ausländerbeirat der Stadt Steinbach
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

kkkköööönnnnnnnntttteeee    ggggeeeennnnaaaauuuussssoooogggguuuutttt

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.

Zum 70. Geburtstag von Wolfgang Biermann

Gewerbeverein Steinbach

Wieder feiert ein Gewerbevereinsmitglied der ersten Stunde
seinen 70. Geburtstag - WOLFGANG BIERMANN
Wolfgang Biermann und der Gewerbeverein Steinbach waren eine
starke Einheit bei der Gründung des Gewerbevereines Steinbach im
Jahre 1972. Zusammen mit dem leider bereits verstorbenen W. A.
König (Graphische Werkstätte) war er der Gestalter und Drucker der
vom Steinbacher Gewerbeverein herausgegebenen Steinbacher
Information zur damaligen Zeit - Mitteilungsblatt des Steinbacher
Vereinsring, der Stadt Steinbach und dem Gewerbeverein Steinbach.
In einer Garage im Hessenring begann seine selbständige Tätigkeit im
Bereiche Druckerei und Vervielfältigungen. Über Räumlichkeiten in
der Gartenstraße sowie in der Kirchgasse konnte er sich dann bis
heute auf einem größerem Gelände in der Schwanengasse niederlas-
sen. Im Juni 1972 wurde durch die damaligen Gründungsmitglieder
und ersten Mitglieder: Peter Botta, Adolf Hirdt, Günter Stasch, W. A.
König, Hermann Völker, Fred Mueller Friedel Junker, Lore Hedlefs,
Hermann Schuster, Klaus Hering die noch heute gültige Satzung
beschlossen, die natürlich von Wolfgang Biermann gedruckt wurde.
Wir haben klein angefangen. Es war so ein Sprung ins kalte Wasser,
erinnert sich Wolfgang Biermann an die 1. Ausgabe der Steinbacher
Information am 16. Mai 1972. Doch konnte man schon nach kurzer
Zeit sagen: das Blättchen ist "Bestandteil der Stadt geworden"- was
es auch noch heute ist. Es sollte eine Brücke zwischen Handel und
Käufer, Vereinen und Mitgliedern, Gewerbe und Bürger sein. Vor
allem Wegweiser für Neubürger, denn der Trend zum damaligen
Zeitpunkt nach Steinbach war stark. Da zum damaligen Zeitpunkt die
Fertigungstechnik noch in den Anfängen lag, war die Herstellung
noch etwas problematisch. Die Zeitung wurde mittels Offsetdruck
später mit Satz gedruckt und von Hand gefalzt. Später dann auf
Blancobögen A3 und maschinell auf A4 gefalzt. Zum damaligen
Zeitpunkt wurden ca. 3500 Exemplare gedruckt und ausgetragen.
Heute sind es 5300. Nach den Anfängen bildete sich ein Organisa-
tions-Team mit entsprechender Aufgabenstellung. Hier waren dann
verantwortlich: W. A. König - für die graphische Gestaltung, Wolf-
gang Biermann - für den Druck und Falzung, Marita Hering - für die
Anzeigen Aquisation / die Verteilung und die Geschäftsstelle, Dieter
Himmelreich - für die Rechnungsstellung und die Kasse. Vorgenann-
tes Team war natürlich zusammen mit dem damaligen Vorstand inter-
essiert zu erfahren: wie werden wir eigentlich aufgenommen, wie
wird die Information von der Bevölkerung bewertet: Im gleichem
Maße erhielten wir Kritiken und Verbesserungsvorschläge und so
konnte eine engere Zusammenarbeit mit den Vereinen und der Stadt
Steinbach bewerkstelligt werden. Und so ist die Steinbacher
Information bis zum heutigen Tage eine Vereinszeitung getragen
vom Gewerbeverein in Mitarbeit der Stadt und den Steinbacher

Von links: Marita Hering, Klaus Hering, Wolfgang Biermann, Carola
Biermann und Walter Schütz. Foto: Dieter Nebhuth

Vereinen. Nur wir waren und sind keine aktuelle Tageszeitung.
Tatkräftige Unterstützung im Rahmen von aktuellen Angeboten der
Gewerbetreibenden speziell im Bereiche Einkaufszentrum Kirchgasse
erhielt das Team von dem Vorstandsmitglied Günter Stasch, der sich
immer dort um die Aktualitäten bemühte. Nach 25 Jahren gemeinsa-
mer Herausgabe der Steinbacher Information wurde durch den
neuen Vorstand ein neues kostengünstigeres Konzept für die Ge-
staltung und Druck der Steinbacher Information erstellt. Die Her-
stellung und graphische Gestaltung obliegt nun Bobbi Althaus vom
Stempel Bobbi in der Bahnstraße 3. Hier ist auch die Anzeigen-An-
nahmestelle und „Zentrale”. Verantwortlich für die Redaktion ist An-
dreas Bunk und Walter Schütz. Der Druck erfolgt heute als Rotations-
Offset-Zeitungsdruck - bei der Firma Ehrenklau Druck in Alsfeld - wo
sehr viele kleinere Zeitungen gedruckt werden. Hier wurden im letz-
ten Jahr der Vorstand sowie einige Mitglieder ausgiebig über die
Herstellung der Zeitungen informiert. Zum Schluß kann man sagen,
es war ein toller Rückblick anlässlich des 70. Geburtstages von Wolf-
gang Biermann, der ausser seiner ehrenamtlichen Tätigkeit - erweiter-
te Nachbarschaftshilfe - in „der brücke" - deren Gründungsmitglied
er auch ist, weiterhin auch noch seit 1994 im Vorstand des Vereines
für Förderung regenerativer Energien (SONNEKRAFT) tätig ist.
Natürlich ist er auch noch täglich in seiner Druck-Werkstatt in der
Schwanengasse 2 anzutreffen. Alles Gute weiterhin - Wolfgang Bier-
mann Es war eine schöne Zeit mit Dir. Klaus Hering

Am 26.02.2011 fand die Hallenendrunde statt. Unsere „Hallen-E1“,
verstärkt durch Spieler der „Hallen-E2“, musste sich gegen die fünf
besten Mannschaften des Hochtaunuskreises beweisen. Mit drei
Siegen (SV Seulberg, SG Ober-Erlenbach und TV Burgholzhausen) und
zwei Niederlagen (FC/TSG Königstein und JFC Wehrheim) konnte sich
unsere Mannschaft gut behaupten. Sie wurde damit drittbeste
Hallenmannschaft des Hochtaunuskreises. Zum ersten Mal war damit
unsere Mannschaft in die Medaillenränge aufgerückt. Zur Vorberei-
tung auf die Feldrunde bestritten wir dann am 03.03.2011 ein Freund-
schaftsspiel gegen den FC Schwalbach. Schulstress und die Umstel-
lungsprobleme auf das große Feld sorgten für schwere Beine. Mit
einer mäßigen Leistung verloren wir mit 1:5. Wenn die Generalprobe
schief geht, wird die Premiere umso besser. Unser erstes Feldrunden-
spiel in diesem Jahr bestritten wir am 05.03.2011 auswärts gegen die
SG Ober-Erlenbach. Offenbar hatte der strahlende Sonnenschein und
der Wille, eine bessere Leistung zu zeigen als im Freundschaftsspiel,
unsere Mannschaft beflügelt. Sie spielte, als hätte sie die gesamte
Winterpause aus dem Feld gespielt. Mit einem verdienten 6:1 konn-
ten wir nach Hause fahren.                        Das Trainerteam der E 1

FSV E1 - Abschluss der Hallenrunde und Start in die Feldrunde

- FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Am Freitag, 11.03.2011 durften 11 Spieler der F2-Junioren das Spiel
FSV Frankfurt gegen den FC Ingolstadt besuchen. Vor dem Stadion-
eingang wurden wir von einem Verantwortlichen des FSV Frankfurt
empfangen. Erst bekamen wir eine Stadionführung und durften
dann beim Aufwärmen der Spieler auf der Ersatzbank des FSV sit-
zen. In der Kabine zogen sich die Jungs die Trikots an und durften
im Stadiongang auf die Spieler warten. Dann war es soweit, wir
waren alle aufgeregt, vor 3.102 Zuschauern durften wir mit dem
FSV Frankfurt in das Frankfurter Volksbank Stadion einlaufen.
Anschließend schauten wir uns noch das Spiel gegen den FC
Ingolstadt an. Leider hat der FSV Frankfurt das Spiel mit 1:2 verlo-
ren. Wir hatten trotzdem sehr viel Spaß und möchten uns bei unse-
ren Eltern bedanken, die uns diesen Besuch ermöglicht haben.

F2-Junioren: Einlaufeskorte beim FSV-Frankfurt

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend - 

Ehrung bei der Mitgliederversammlung

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Zum 21. Feb. hatte der Geschichtsverein zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung eingeladen. Die 1. Vorsitzende, Ilse Tesch, ließ das Geschäfts-
jahr 2010 noch einmal Revue passieren. Ihren Bericht hatte sie in die
Bereiche: Veranstaltungen, Zusammenarbeit mit anderen Gruppen und
Organisationen, Museumsarbeit, Forschung, Veröffentlichungen, Mitglie-
derbetreuung und Sonstiges gegliedert. Schon die Anzahl der Veran-
staltungen, der Einsätze, der Verpflichtungen, der Zusammenarbeit, der
speziellen Aufgaben des Vereins verdeutlichten das starke Engagement
des Vereins. Sehr erfreulich war die Mitarbeit im Rathaus bei der Gestal-
tung der Bürgermeister-Galerie, für die Otti und Manfred Büchner, Heide
Margraf und Ilse Tesch verantwortlich zeichneten. Eine neue Aufgabe für
den Verein erwuchs aus der Übertragung der geschichtlichen Begleitung
seitens der Stadt Steinbach und der Regionalpark Rhein-Main Taunus-
hang GmbH bei der Umgestaltung des Apfelweinbrückchens und der
Anlage eines Lapidariums an der Grenze Steinbach/Weißkirchen/Esch-
born; das Mitarbeiterteam bestand aus Heinrich Haldorn, Heide Margraf
und Ilse Tesch. - Viel Leistungsbereitschaft und Extraarbeit erforderte der
Umzug des Archivs von der Gartenstr. 22 in die Bornhohl 4. Inzwischen
konnte die Einweihung des neuen Archivs gefeiert werden. In diesem
Zusammenhang dankt der Verein der Stadt Steinbach nochmals für die
Unterstützung. Den Ausblick auf das Jahr 2011 unterteilte die Vorsitzende
in die Bereiche: Veranstaltungen, Museum-Ausstellungen, Forschung-
Veröffentlichungen und Archivarbeit. Im Veranstaltungsprogramm ist für
die Vortragsreihe ein geschichtlicher Rahmen vorgesehen, der ein Stück
deutscher, preußischer und hessischer Geschichte sowie deren
Verknüpfungen bewusstmachen soll. Der nächste Vortrag in dieser Reihe
findet am 04. April 2011 über das Haus Hessen statt. Weitere Programm-
punkte bieten die Möglichkeit zu Grenzsteinwanderungen (12.3./9.4./14.5.
in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Steinbach) und zum Besuch
der Ausstellung "Die Chronologie der Bilder" im Städel unter Führung
von Ute Löwer-Winter am 24. Mai 2011. Der Verein freut sich, dass er auch
in diesem Jahr ein umfangreiches Kulturprogramm vorlegen kann.Einen
besonderen Stellenwert bei der Mitgliederversammlung hat jedes Jahr
die Ehrung der Mitglieder für 10jährige Mitgliedschaft. In diesem Jahr
wurden Joanna Lyra und Helga Riedel geehrt. Die Vorsitzende überreich-
te Frau Lyra das Jahrbuch des Hochtaunuskreises 2011 und Frau Riedel
einen Blumenstrauß als Geschenk sowie die entsprechenden Ehrenurkun-
den. In ihrer Laudatio hob sie die Treue der Geehrten zum Verein hervor
und betrachtete diesen Programmpunkt als eine ihrer Lieblings-
beschäftigungen.                                                                       Ilse Tesch

von links. Helga Riedel, Ilse Tesch und Joanna Lyra.       Foto: Otti Büchner

Lichtbildervortrag: „Das Haus Hessen”
Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten Veranstaltung
laden wir Sie herzlich ein: Das Haus Hessen. Wie die Teilung von
1567 im 19. und 20. Jahrhundert wieder zur Vereinigung der
Dynastien führte. Ein Lichtbildervortrag mit Herrn Horst-Dieter
Müller, Friedrichsdorf am Montag, dem 04. April 2011, um
19:00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Die von den Nachkommen der heiligen Elisabeth im 13. Jahrhun-
dert gegründete Landgrafschaft Hessen erlebte unter Landgraf
Philipp (1509-1567) seine größte Bedeutung und Ausdehnung,
deren Grenzen im heutigen Bundesland nahezu wiederzuerkennen
sind. Über Ihren Besuch würden wir uns freuen.                 Ilse Tesch
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Sicherheit vor Ort

CLAUDIA WITTEK
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A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (3 Schüler)
Einzelunterricht

Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44

www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@web.de

AWO-Jahresfahrt 2011 am 21. Mai 2011

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der AWO, unsere Jahresfahrt 2011 findet
statt am Samstag, den 21. Mai 2011. Abfahrt um 07.30 Uhr am Parkplatz St. Avertin- Platz in
Steinbach Rückkehr gegen 19.30 Uhr nach Steinbach.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder und alle Freundinnen und Freunde der AWO herzlich einladen. Die
AWO- Jahresfahrt führt uns in diesem Jahr ins barocke Mainfranken. Wir besichtigen das Museum
Barockscheune in Volkach. Entdecken und erfahren Sie während einer einstündigen Führung aller-
hand Wissenswertes über die Geschichte der Mainschleife und der Stadt Volkach. Ab 11.45 Uhr genie-
ßen wir im rustikalen Ambiente des Restaurants ‚Zehnthof’ in Nordheim ein regionaltypisches
Mittagessen. Die Mahlzeiten werden beim Kartenvorverkauf festgelegt. Das gewählte Essen wird
jeweils auf den Fahrkarten und bei uns notiert. Zur Auswahl stehen: 1. Fränkische Bratwürste vom
Grill, mit Kartoffelsalat und großem bunten Salatteller; 2. Fränkisches Zwiebelfleisch, gekochtes
Rindfleisch vom Grill, in feiner Zwiebelsoße, mit gebackenen Zwiebelringen, hausgemachten
Eierspätzle und Salat; 3. Paniertes Schweineschnitzel, mit Pommes Frites und buntem Salatteller; 
4. Brotzeitteller, verschiedene Wurst,- Schinken- und Käsespezialitäten, bunt garniert, dazu Graubrot
Wir hoffen, dass wir für jeden das Richtige gewählt haben. Am Nacmittag besuchen wir das zauber-
hafte Veitshöchheim am Main. Hier kann jeder den Aufenthalt gestalten, wie er möchte. Es bietet sich
die Gelegenheit zu einem Spaziergang auf der Mainpromenade und zu einem gemütlichen Bummel
durch die beschaulichen Gassen. In direkter Main- Nähe befindet sich das reizvolle Schloss mit Europas
größtem Rokokogarten. Die großzügige Parkanlage, die im Übrigen kostenfrei besucht werden kann,
begeistert mit reichhaltigem Figurenschmuck, Laubengängen und Wasserspielen. Wir planen bis ca.
19.30 Uhr wieder in Steinbach zurück zu sein. Der Kartenvorverkauf findet am 19.4.2011 von 10 – 12
Uhr in der Seniorenwohnanlage, Kronberger Straße 2 statt. Der Kartenpreis beträgt 24,00 € für
Mitglieder und 26,00 € für Gäste. Im Fahrpreis enthalten sind die Busfahrt, der Museumsbesuch in
Volkach und das Mittagessen im Hotel ‚Zehnthof‘ in Nordheim. Für Rückfragen und spätere
Reservierungen steht auch der Vorstand unter Tel. 06171 85227 zur Verfügung. Gäste sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.                           Ihre Arbeiterwohlfahrt Ingrid Peters

Interessante Neuigkeiten bei der JHV der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Eigentlich war die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach wie immer,
also betont ruhig und sachlich. Aber ein paar Informationen waren für die zahlreichen Anwesenden doch
sehr wissenswert. Stadtbrandinspektor Dirk Hagen berichtete, dass die Zahl der aktiven Feuerwehrleute um
7 auf jetzt 56 Brandschützer gestiegen ist. Leider musste er der Versammlung mitteilen, dass es immer
schwieriger wird werktags die Feuerwehrfahrzeuge zu besetzen. Der Hauptgrund hierfür ist, dass nur 
2 Feuerwehrleute in Steinbach arbeiten. Der Rest muss sich erst auf den Weg vom Arbeitsplatz zum Feuer-
wehrgerätehaus machen. Das kann manchmal sehr lange dauern, aber auch die Bereitschaft der Arbeitgeber
ihre Angestellten freizustellen sinkt sehr stark. Der auch anwesende Bürgermeister Naas versprach in dieser
Sache zu helfen. Er will die Arbeitgeber anschreiben um diese zu motivieren die Feuerwehrleute für die
Einsätze freizustellen. Begeistert zeigte er sich darüber, dass dieses Thema überhaupt angesprochen wurde.
"Das zeigt, dass unsere Feuerwehr weiterhin stark motiviert ist." Insgesamt musste die Feuerwehr in 2010
zu 92 Einsätzen ausrücken. Veränderungen im Fuhrpark hat es im letzten Jahr nicht gegeben, aber in die-
sem Jahr soll das 28 Jahre alte LF16 durch ein neues LF16/20 ersetzt werden. Auch der Stadtjugendfeuer-
wehrwart Baris Bayram wusste erfreuliche Sachen zu berichten. Insgesamt 19 Jugendliche betreuen er und
seine Ausbilder Karolin Bayram, Tobias Böttger, Rene Egold, Fedi Jabli und Daniel Matthäus. Dafür sind 2058
Stunden aufgewendet worden. Außer den wöchentlichen Übungen sind noch ein sechstägiges Zeltlager und
diverse Ausflüge veranstaltet worden. Sehr gute Zahlen konnte der 1.Vorsitzende des Fördervereins Ralf
Kiwitzki der Versammlung vortragen. Die Mitgliederzahl stieg in 2010 von 453 auf 483 fördernde
"Feuerwehranhänger". Die Einsatzabteilung wurde im letzten Jahr mit 4200 Euro für eine elektrische
Aufrollvorrichtung für den Schnellangriff des TLF 16 gefördert. Darüber hinaus ist eine nennenswerte
Summe in die Restaurierung der alten Feuerwehrspritze investiert worden. Schon bald soll diese wieder im
Foyer des Bürgerhauses ihren Platz einnehmen. Auch am Stadtfest und am Weihnachtsmarkt beteiligte sich
der Förderverein wieder. www.ff-steinbach-ts.de                                                                 Thomas Wauer

Gartenhütte wurde Opfer der Flammen!
In den frühen Morgenstunden am Samstag, den 12.03.2011 wurden Stein-
bachs freiwillige Feuerwehrleute von ihren Funkmeldern aus dem Schlaf geris-
sen. Um 06.18 Uhr lautete die Meldung: "Feuerschein im Bereich Stettiner
Straße/Wingertsgrund". Nach einer umfangreichen Erkundung stellte sich
schnell raus, dass es sich um eine brennende Gartenhütte handelte. Diese
stand auf dem Gelände des Kleingartenvereins. Bei Eintreffen der Feuerwehr
stand sie schon komplett in Flammen. 3 Trupps bekämpften unter schwerem
Atemschutz den Brand, doch für die Gartenlaube gab es keine Hoffnung mehr.
Es konnten jedoch die benachbarten Hütten vor einem Übergreifen des Feuers
bewahrt werden. Zum Glück befand sich in dem Gartenhäuschen keine Person
mehr, so dass "nur" ein Sachschaden entstand. Die restlichen Glutnester wur-
den abgelöscht und um 07.39 Uhr konnte die Freiwillige Feuerwehr wieder in
das Gerätehaus zurückfahren. www.ffw-steinbach-ts.de            Thomas Wauer
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Stadtpark am Steinbach

WERNER DREJA

Nächster Frauenstammtisch am 5. April 2011

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 5.4.2011 um 19.00 Uhr in
der „Taverna Olympia“, Waldstraße (Tennis-Park), statt.

Helga Kaddatz

Faschingsnachlese der Sport- u. Spielvereinigung ER + SIE

ER + SIE Steinbach

Wer turnt hier ohne Reck und Barren, das sind von „Er + Sie“ die Narren.

Wie jedes Jahr schön kostümiert, hat man sich köstlich amüsiert.

Geturnt, getanzt und viel gelacht, wie das im Fasching man so macht.

Doch „sportelte“ die Narrenrunde nur eine gute halbe Stunde,

letztendlich brauchte man noch Zeit, für Frohsinn und Gemütlichkeit.

Und nach dem kurzen Stühle rücken, galt’s Köstlichkeiten zu verdrücken,

die unsere Damen gern servierten, auch sich nicht vor der Arbeit zierten!

Ist das Budget auch etwas klein, die Kreppel zahlte der Verein,

die zum Verzehr direkt verlocken, gefüllt oder im Innern „trocken“.

Selbst kostenfrei war auch der Sekt, worauf er ganz besonders schmeckt.

Doch später wurde es mir klar, es war der Rest vom letzten Jahr!

Egal, auch der muss einmal raus, bevor er schlecht wird, trink’mern aus!

Sonst wird’s uns noch im Magen flau, drum ruft

„Er“: „Prost“ und „Sie“: „Helau“!!
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr:

Montag 28. März 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 29. März 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

PHORMS Frankfurt Taunus Campus feiert nach 5 Monaten Bauzeit Richtfest!
Der erste Spatenstich ist gerade
einmal 5 Monate  und schon
feierte die PHORMS Schule am
Donnerstag, den 17. März, ihr
Richtfest. Das ca. 120 m lange
Schulgebäude macht einen riesi-
gen Eindruck entlang der Wald-
straße. Zu Beginn der„Richtfest-
Feier spielten SchülerInnen der
PHORMS Schule auf Blockflöten
„Freude schöner Götterfunken”
aus Beethovens Neunter, an-
schließend Cat Stevens‘ „Mor-
ning Has Broken” dazu sangen
sie in englischer und deutscher
Fassung und der Gospel-Song
„Oh Happy Day” zum Abschluß
der Feier bildeten den musikali-
schen Rahmen für das Richtfest.
In der Rekordzeit von nur fünf
Monaten Bauzeit steht der Roh-
bau, der Richtkranz weht über
dem Eingang. Waren zu Beginn
der Bauarbeiten, als die Fertig-
bauteile geliefert wurden, rund
10  Arbeiter auf der Baustelle be-
schäftigt, sind es nun zwischen
70 und 80 Bauarbeiter, die das
Schulgebäude seiner Fertigstel-
lung entgegenbringen. Zum Be-
ginn des neuen Schuljahres sollen
die Kinder in ihr neues Domizil
einziehen. Schulleiter Michael
Gehrig lobte die Mitarbeiter der
Bielefelder Baufirma Goldbeck,
die sensationell schnell gearbei-
tet hätten. Er wünsche sich, dass
die Phorms-Schule eng in das
Stadtgeschehen eingebunden
werde. Bürgermeister Dr. Stefan
Naas freute sich auf viele ge-
meinsame Aktionen zwischen
der Stadt Steinbach und der
Schule. Gemeinsame Projekte mit
der Geschwister-Scholl-Schule
sind schon in Planung, meinte
Schulleiter Gehrig. Bürgermeister
Naas wusste auch, dass die Schule
an historischer Stätte errichtet
ist. Hier steht die südlichste Eiche
des Hochtaunuskreises. Das drei-
geschossige Schulgebäude zieht
sich über 118 Meter an der
Waldstraße entlang und beher-
bergt mehr als 30 Klassenräume.
Östlich vom Schulgebäude wer-
den noch zwei Schulhöfe sowie
ein Basketballfeld und ein
Spielhügel entstehen.

Sehr geehrter Schulleiter Gehrig, Herr Stadtverordnetenvorsteher,
liebe Kinder, meine sehr geehrten Damen und Herren, und vor allem:
verehrte Architekten, Handwerker, Ausführende,

Die Feierstunde hat geschlagen,
es ruhet die geübte Hand.
Nach harten, arbeitsreichen Tagen
grüßt stolz der Richtbaum nun ins Land.

Mit diesem Vers eines unbekannten Autors möchte ich Ihnen die
Grüße der Stadt Steinbach und ihrer Bürgerinnen und Bürger über-
mitteln. Vor nicht einmal fünf Monaten ist mit der Grundstein-
legung der Startschuss gefallen, bereits im August soll das Ziel
erreicht sein und heute feiern wir schon eine wichtige Zwischen-
etappe – das Richtfest. Das Richtfest wird gefeiert, wenn der Roh-
bau eines Gebäudes fertig gestellt ist und dieses Fest ist für viele
unter uns ein Grund zur Freude: Die Bauherren, die Architekten
sowie die Handwerker freuen sich, dass das Projekt Gestalt
annimmt und planmäßig sowie – hoffentlich – unfallfrei der Voll-
endung entgegen sieht. Die Kinder und das Kollegium freuen sich
auf ihre neue Schule und dem damit verbundenen Ende des Provi-
soriums. Für die Stadt Steinbach ist dies ein besonderer Tag der
Freude, da nun für jedermann sichtbar nach über 16 Jahren Still-
stand und Zerfall auf diesem Gelände etwas Neues entstanden ist.
An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei den
Verantwortlichen von Phorms Education dafür bedanken, dass ihre
Entscheidung für den Standort Steinbach gefallen ist. Dieser moder-
ne, sich in das Umfeld einpassende Bau entspricht den neusten An-
forderungen einer Bildungsstätte, in der die Kinder ganztägig
betreut werden. Ich bin davon überzeugt, dass er den Bedürfnissen
der Kinder gerecht wird und diese sich sowie das Kollegium sich

sehr schnell wohl fühlen werden. Sie haben die schönste Lage
Steinbachs gewählt: Das Grün, der herrliche Wald der Nachbar-
schaft einerseits und die Sportanlagen andererseits tragen sicher-
lich ihren Anteil daran und zeigen, wie sehr sich dieser Standort für
eine Bildungsstätte bestens eignet. Den Taunus Campus betrachte
ich als hervorragende Ergänzung zu den guten Betreuungs- und
Bildungsangeboten in unserer Stadt. Mit dem Ausbau der Betreu-
ung der unter Dreijährigen, dem Neubau der Geschwister-Scholl-
Schule sowie des angeschlossenen Betreuungsangebotes gibt es in
unserer Stadt erstmals ein pädagogisches Angebot von der früh-
kindlichen Bildung bis hin zum Abitur. Erstmals ist es möglich in
Steinbach das Abitur abzulegen – das ist eine großartige Perspek-
tive für die Entwicklung unserer jungen Stadt. Ich bin mir sicher,
dass diese sogenannten weichen Standortfaktoren die Attraktivität
Steinbachs gerade für junge Familien in den geplanten Neubau-
gebieten steigern werden. Für die kommende Bauphase wünsche
ich Ihnen, den Bauherren und den Handwerkern, gutes Gelingen
und hoffe, dass wir uns im August hier wiedersehen und die Ein-
weihung des Campus feiern können. Dem Bauwerk, der Schule und
Ihnen allen wünsche ich heute ein herzliches Glück auf!   
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Wirtschaft fördern!

WERNER SACHS

Rede von Bürgermeisters Dr. Stefan Naas anlässlich des Richtfestes des Taunus Campus am 17. März 2011

Die TG08 blickt auf eine lange,
zum Teil auch anstrengende aber
super schöne und erfolgreiche
Kampagne zurück. 
2 Pokale beim Gardeturnier in
Klaa Paris, 1 Pokal beim Umzug
in Oberursel, 1 Pokal beim Um-
zug in Oberhöchstadt, viele
erfolgreiche und bejubelte
Auftritte und viele lobende
Komplimente während der
Kampagne.
Wir haben allen Grund auf unse-
re kleinen und großen Aktiven
im Verein super stolz zu sein und
sagen an dieser Stelle einmal
Danke an alle die, die diese
Erfolge erbracht und möglich
gemacht haben. Doch nach der
Kampagne ist ja bekanntlich vor
der Kampagne. Deswegen lädt
die TG08 am Montag,  den
28.03.2011, um 16.30 Uhr, zu
einem Informationsnachmit-
tag ins Bürgerhaus ein, zu
dem alle interessierten Tänze-
rinnen und Tänzer ab 3 Jahre
herzlich eingeladen sind.
Kommt vorbei und lernt uns
kennen!

Die TG08 meistert
erfolgreich 
ihre 3. Kampagne!

Tanzgarde 08 Steinbach 

Alle Fotos Phorms: Dieter Nebhuth
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

WIR SIND AUCH WEITERHIN FÜR SIE DA

IRMGARD & BOBBI ALTHAUS

Scout-Ranzenset’s
Ranzen +

3 Kleinteile

99,90 €
(Verkauf solange Vorrat reicht)
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

UNSERE ZIELE FÜR STEINBACH -
KURZ GEFASST

■ Einbeziehung der Bürger in Entscheidungsprozesse

■ Weiterentwicklung der vom Magistrat ernannten Seniorenkommission zu einem 
gewählten Seniorenbeirat

■ Ausweitung der Jugendarbeit durch Formen aufsuchender Jugendarbeit („Streetworker”).
Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen und anderen Trägern der Jugendarbeit 
- Vorbeugen ist besser als Heilen

■ Individuelle Förderung lernschwacher Kinder durch Bildungspaten - Förderung darf nicht 
vom Geldbeutel der Eltern abhängen

■ Zusätzliche Angebote zum Spracherwerb schon im Kindergarten - wir jammern nicht 
über Integrationsdefizite, wir helfen sie abzubauen

■ Maßnahmen zur Sicherung der Grundvesorgung im Steinbacher Norden - wir lassen
den Norden nicht im Stich und haben auch schon konkrete Verbesserungen (Wochen-  
markt) erreicht

■ Neugestaltung des St-Avertinplatzes - wir schaffen Rahmenbedingungen für ein 
starkes Zentrum

■ mehr kommunale Kulturangebote

■ Die Stärken Steinbachs in Sport und Naherholung im Rahmen eines professionellen 
Stadtmarketings offensiv nach außen vertreten

■ Professionalisierung der Wirtschaftsförderung

GEMEINSAM DIE CHANCEN NUTZEN
Steinbachs Zukunft sichern

www.spd-steinbach-taunus.de

STEINBACHGERECHT

hält fit!

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Stadt Steinbach

Bekanntmachung Nr. 016 12011

Einladung zur Genossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Steinbach (Taunus)
Am Dienstag, dem 19. April 2011, findet um 20.00 Uhr in der
Jagdhütte des Jagdpächters Jürgen Schaaf (Nähe Oberhöchstädter
Waldsiedlung), die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Steinbach (Taunus) statt.

Tagesordnung:
1. Kassenbericht und Entlastung; 2. Verwendung der Jagdpacht 
3. Verschiedenes                        gez.: Werner Eckert, Jagdvorstand

Online Stadtplan „mit Werbung” für Steinbach

Stadt Steinbach

Werbemöglichkeit für Gewerbetreibende im neuen Online-Stadtplan
Die Stadt Steinbach arbeitet zur Zeit an einem neuen Online-Stadtplan,
der nach Fertigstellung auf der Homepage der Stadtverwaltung zu finden
sein wird. Damit dieser den Bürgern auch einen optimalen Nutzen bietet,
versucht die Stadt so viele Informationen wie möglich einzupflegen. Aus
diesem Grund sollen auch Sie als Gewerbetreibenden die Möglichkeit
haben, ihre Betriebsstätte im Plan einzeichnen zu lassen. Somit besteht
dann die Möglichkeit, eine reine Gewerbekarte auszudrucken. Deswei-
teren kann eine direkte Verlinkung vom Online-Stadtplan auf die jeweili-
ge Homepage des Gewerbetreibenden erfolgen. Die Wirtschaftsförde-
rung Steinbach hofft, dass viele Gewerbetreibenden diese kostenlose
Chance sich in Steinbach zu präsentieren, nutzen werden. Wer Interesse
hat, schickt einfach eine Mail mit den Kontaktdaten, die veröffentlicht
werden sollen und der eigenen Internetadresse an carina.schmidt@stadt-
steinbach.de oder wendet sich telefonisch unter der 7000-34 direkt an
Frau Schmidt. Desweiteren plant die Wirtschaftsförderung ein öffentli-
ches Gewerberegister auf der Homepage zu erstellen. Besucher unserer
Homepage haben über dieses Register die Möglichkeit, die ortsansässigen
Gewerbetreibenden und Unternehmen zu finden und sich auf die jewei-
ligen Websiten weiter vermitteln zu lassen. Wer Interesse hat in diesem
Register aufgenommen zu werden. meldet sich bitte ebenfalls bei Frau
Schmidt.                                                   Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

SPD- Weiberfastnacht . . . und einen selbstgemachten Orden

SPD Steinbach - Weiberfastnacht -

Frohgestimmt trafen sich Steinbachs Frauen zur traditionellen SPD-
Weiberfastnacht im großen Saal des Bürgerhauses. Auch wenn
nicht alle Stühle besetzt wurden, die Stimmung war prima. SCC-
Frontfrau Elke Wegner führte gekonnt durch ein pralles Programm,
das sie auch zusammengestellt hatte. Dankenswerter Weise wurde
auch die Technik vom SCC betreut, so dass zu jedem Programm-
punkt auch die richtige Musik erschallte. Bereits zu Beginn gab sich
Oberursels Prinz Frederick mit Gefolge die Ehre. Steinbachs Frauen
schwoften und schunkelten sich nach der Musik von Rainer Pfaff in
Stimmung. Die Kleinsten von SCC und Pitschetretern bezauberten
und rührten die Herzen aller Damen im Saal. Auch die großen
Garden von SCC, Pitschetretern und TG 08, die im Verlaufe des
Abends alle auftraten, sorgten mit viel Schwung für tolle Stim-
mung. Und die Damen von den Hupfdohlen rissen dann alle von
den Stühlen, die Glocken vom Dom werden allen lange in Erinne-
rung bleiben. Und die Band ‚Rupftaler‘ hielt die Stimmung am
Kochen. 
Wohlgelaunt gingen Steinbachs Frauen in der Pause an die Sektbar
und liessen sich dort mit Sekt verwöhnen. Nach der Pause stimmte
Rainer Pfaff die Damen wieder richtig ein auf das folgende
Programm. Gardetänze, Büttenreden in rascher Folge, auch mit
Auftritten von Künstlern aus Steinbach wie Gerda Zecha und den
TuS-Damen und zum Abschluss das Männerballett, soviel tolle
Leistung hatte auch viel Applaus verdient und natürlich: Elke Weg-
ner vergab im Verlaufe des Abends über 50 Stück der berühmten
Steinbacher selbstgemachte Orden.

DRK ruft zur Blutspende auf am 18. April 2011

DRK - Ortsverband Steinbach

Jeder Mehrfachspender, der einen neuen Blutspender
mitbringt, erhält ein besonderes Dankeschön
Der Frühling ist da und die ersten Sonnenstrahlen locken viele ins
Freie. Die lebenswichtige Blutversorgung der Verletzten und Kran-
ken in den Krankenhäusern ist allerdings wetterunabhängig. 
15.000 Blutspenden täglich werden in Deutschland benötigt. Daher
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende

am Montag, dem 18. April 2011
von 15.30 bis 20.00 Uhr in Steinbach (Ts.), 

Bürgerhaus im Hessenring
Zudem passieren im Frühling viele Unfälle, zum Beispiel mit dem
Motorrad, so dass eine ausreichende Reserve von Blutkonserven vor-
gehalten werden muss. Und da die erste Blutspende in vertrauter
Begleitung viel leichter fällt, erhält jeder Blutspender, der einen
neuen Blutspender mitbringt als besonderes Dankeschön einen exklu-
siven Rucksack. "Begeistern Sie andere für das Blutspenden und hel-
fen Sie mit, Engpässe in der Versorgung zu vermeiden. Bitte spenden
Sie Blut", appelliert Stefanie Fritzsche vom DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen. Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de.
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✗
Integration leben!

SIGRID HILBIG

. . . und irgendwann (!) werde ich auch mal in einem Chor singen.
Nur: JETZT NICHT. JETZT habe ich für so etwas überhaupt keine
Zeit.“ Trifft das in etwa auf Sie zu ? Dann möchten wir Ihnen nur
sagen: • Bei uns müssen Sie sich nicht über Jahre festlegen: Sie kön-
nen auch einfach bis zum nächsten Auftritt mitsingen. Unsere dies-
jährigen Auftritte sind im Herbst und im Winter. • Wir proben
dienstags ab 19.30 Uhr. Im Bürgerhaus, in Steinbachs „neuer Mitte“,
ein Fußweg für Steinbacher. • Wir sind ein Gemischter Chor, der von
geistlicher Musik bis Rock und Pop alles singt. In diesem Jahr nach
Requiem und Messe der Vorjahre überwiegend heitere und flotte
Chorliteratur. • Damit haben wir gerade erst begonnen – ein guter
Zeitpunkt zum Einsteigen. Wenn nicht jetzt, wann dann?  Von John
Lennon – auch Sänger - stammt der Ausspruch: „Leben ist das, was
passiert, während du eifrig dabei bist, andere Pläne zu machen“.
Singen Sie also JETZT ! Lassen Sie ruhig mal das Auto nach der
Arbeit stehen - und schon sind Sie dabei. Wir freuen uns auf Sie!
Ubrigens: Vorsingen müssen Sie bei uns nicht. Singen ist schön.
www.gvfrohsinn-steinbach.de                                     Der Vorstand

„Singen wäre schön . . .

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Gute Erfolge bei den Schützen-Kreismeisterschaften

Schützengesellschaft Steinbach

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften haben die Teilnehmer
der Schützengesellschaft Steinbach sehr gut abgeschnitten.

1. Platz SpoPi (Sportpistole) Schützenklasse: Berkant Dönmez
1. Platz SpoPi Herren-Altersklasse: Jan Stephan
1. Platz .45 ACP Schützenklasse : Georg Krettler
1. Platz .357 Magnum Schützenklasse : Georg Krettler
1. Platz .44 Magnum Schützenklasse : Georg Krettler
1. Platz Zielfernrohr KK 50m Auflage Seniorenklasse A : 

Hermann Wagner
1. Platz KK (Kleinkaliber) Liegendkampf - Seniorenklasse A : 

Hermann Wagner

2. Platz LuPi (Luftpistole) Schützenklasse : Berkant Dönmez
2.Platz LuPi Juniorenklasse B : Dino Grella
2. Platz Luftgewehr Auflage Seniorenklasse A: Herrmann Wagner
2. Platz Luftgewehr Auflage Seniorinnenklasse A: Eva Wagner
2. Platz KK Gewehr Auflage Seniorenklasse A: Hermann Wagner
2. Platz LuPi Mannschaftswertung Schützenklasse 

Dönmetz; Krettler; Heil
2. Platz Zentralfeuerpistiole offene Klasse 

Dönmez; Krettler; Körner

3. Platz SpoPi Mannnschaftswertung Herren-Altersklasse 
Stephan; Körner; Luettich

3. Platz Standardpistole Schützenklasse : 
Georg Krettler, Wolfgang Heinrich
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten

SIE HALTEN IHRE ZUKUNFT IN DEN HÄNDEN! 

daher

gehen Sie am 27. März 2011 zur Wahl

und entscheiden Sie sich für die 
erfolgreiche Weiterentwicklung unserer Stadt

DIE CDU STEINBACH STEHT FÜR:

■ die langfristige Sicherung der Lebensmittelnah-
versorgung

■ den weiteren Abbau der Schulden mittels
Verbesserung der Einnahmeseite durch die 
Ausweisung eines neuen Gewerbegebietes

■ die unveränderte Förderung der Vereine

■ die Erhaltung der Leistungsfähigkeit unserer 
Verwaltung

■ den unverminderten Einsatz für die Verbesserung 
der Verkehrsanbindung und die Südumgehung

Wählen Sie daher am 27. März 2011 die Partei mit

MUT ZUR VERANTWORTUNG!

Steinbach
im Herzen

CDU

ERHARD REIMANN
KFZ.-.Reparatur

Gablonzer Str. 42 · 61440 Oberursel

Wir gehen in den Ruhestand, und bedanken
uns bei unseren Kunden recht herzlich für
das entgegengebrachte Vertrauen. Die
Werkstatt wird ab dem 1. April 2011 
von Herrn ANOUSH SHAFIE

KFZ.- Service - Center

Tel. 0 61 71 / 50 82 05
0 61 71 / 44 17

übernommen.

Kunden von Stempel-Bobbi spenden 182,59 €

„Spendendose” Geschwister-Scholl-Schule

Zur Freude der Schulkinder unserer Geschwister-Scholl-Schule war
die Spendendose bei Stempel Bobbi wieder voll und wurde am 
11. März zum 12. Mal geleert: 182,59 € haben die Steinbacher Bür-
gerinnen und Bürger bei ihren Einkäufen eingeworfen. Das ist der
bisher höchste Betrag, den wir in der 7jährigen Geschichte aus der
Spendendose holen konnten. Insgesamt ist somit ein Gesamtbetrag
von 1481,07 € zusammengekommen. Das Geld übergab Frau Alt-
haus an Frau Remke (1. Vors vom Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule). Frau Remke bedankt sich herzlich für das Engage-
ment von Familie Althaus, die die Dose in ihrem Ladengeschäft auf-
gestellt hat und natürlich auch bei allen Spendern. 
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✗
Stadt für Jugend u. Familie

D. KUDELL-BORN

Ein herzliches Dankeschön an die Spender!

Freundeskreis der Geschw.-Scholl-Schule Steinbach

Sehr geehrte Familie Althaus, wir bedanken uns herzlich für Ihre
Unterstützung der Geschwister-Scholl-Schule durch die Spenden-
box in ihrem Ladengeschäft. Mit Ihrer mittlerweile 12. Spende wird
der Freundeskreis der Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach ihre
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer wieder
unterstützen, durch die Beschaffung von Lehr- und Lernmitteln
sowie Ausstattungen, die Gewährung von Beihilfen sowie die
Unterstützung der Arbeit des Schulelternbeirats, Planung einer
Webseite für die Schule.
Vielen Dank für die aktuelle Spende in Höhe von 182,59,- € im März
2011. Über neue Mitglieder und Förderer freut sich der Verein sehr.

Mit freundlichen Grüßen Barbara Remke, 1. Vorsitzende

STEINBACHER

Am 25.+26. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

8.

Die nächste

Steinbacher Information

erscheint am:

9. April 2011

Redaktionsschluß: 

31. März 2011

Am 01.01.2011 erblickte Henrik Hinz passend zum Neujahr das Licht
der Welt in Frankfurt am Main. Seine Eltern Annette und Wolfgang
Hinz und sein großer Bruder Philipp sind sehr stolz auf das neue
Familienmitglied. Bürgermeister Naas besuchte die Familie am
09.03.2011 und überbrachte die Glückwünsche und das Willkom-
mensgeschenk des Magistrates. Wir wünschen der Familie Hinz für
die Zukunft alles Gute in ihrer Heimatstadt Steinbach (Taunus).

01.01.2011 – HENRIK HINZ

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Daniel Raphael Reich wurde am 18.11.2010 als zweiter Sohn von
Nataliya und Robert Reich in Bad Soden am Taunus geboren. Sein
großer Bruder Jegor-Andre und seine Eltern sind sehr stolz auf den
Familienzuwachs. Erste Stadträtin Martha Dickel überbrachte am
10.03.2011 den stolzen Eltern die Glückwünsche und das Will-
kommenspaket des Magistrates. Wir wünschen der Familie Reich
für die Zukunft alles Gute.                           2 Fotos: Stadt Steinbach

DANIEL RAPHAEL – unser neuer Steinbacher

Stadt Steinbach - Die Erste Stadträtin -

Neugestaltung des Geländes „Am Weiher”

Stadt Steinbach

Eine neue Naherholungsanlage entsteht - Neugestaltung
des Geländes Am Weiher
Das städtische Bauamt informiert, dass entsprechend des Beschlus-
ses der Stadtverordnetenversammlung in diesem Jahr die Teich-
anlage „Am Weiher“ an der Wiesenau generalüberholt wird. „Der
Zahn der Zeit hat in den vergangenen Jahren massiv am Weiher
genagt und so müssen wir, wenn wir dieses schöne Plätzchen erhal-
ten wollen, die Weiheranlage umfassend sanieren“, so Bürgermei-
ster Dr. Stefan Naas über die Notwendigkeit der Arbeiten. Neben
dem Austausch der Teichfolie und des sich darunter befindlichen
Betonbettes sollen auch die Uferzonen neu gestaltet und die Holz-
decks renoviert werden. Ebenfalls ist eine komplette Neube-
pflanzung der Teichanlage und des umliegenden Geländes geplant.
Im städtischen Haushalt für das Jahr 2011 sind für diese Maßnahme
50.000 € eingestellt, wobei 43.000 € durch eine Spende der Fraport
AG abgedeckt sind. Bürgermeister Naas bedankt sich bei den
Verantwortlichen des Betreibers des Frankfurter Flughafens für
deren Unterstützung, ohne die „in Anbetracht der schwierigen
Haushaltslage unserer Stadt, eine Neugestaltung dieser Naherho-
lungsfläche nicht möglich wäre“. Damit die Arbeiten in den näch-
sten Wochen und Monaten durchgeführt werden können, musste
vor Einsetzen der Setz- und Brutzeit – Mitte März – mit vorberei-
tenden Arbeiten, wie dem Roden von Sträuchern und Bäumen be-

gonnen werden. In der Stadtverordnetenversammlung am 14. März
informierte Dr. Naas, dass der Magistrat neben dem Weiher auch
den benachbarten Spielplatz erneuern möchte. Das Gelände ist
entsprechend der Planungen des Magistrates in drei Flächen einge-
teilt. In der ersten Fläche befindet sich der Weiher, der, wie be-
schrieben, in den nächsten Monaten generalüberholt wird. Die
zweite Parzelle, in der noch die BMX-Bahn steht, soll zu einem
Erlebnisspielplatz mit einer Skateanlage umgestaltet werden. Im
dritten hinteren Teil des Geländes wird der Hochtaunuskreis ein
Kombi-Ballspielfeld, einen sogenannten Fun-Court, errichten.
Bürgermeister Dr. Naas ist überzeugt, dass mit den geplanten Maß-
nahmen „die Fläche aus ihrem Dornröschenschlaf geweckt wird
und zukünftig ein generationenübergreifender Treffpunkte ent-
stehen wird. In Anbetracht der direkten Nachbarschaft zur
Grundschule und den Kindertagesstätten gibt es nach Auffassung
des Magistrates keine geeignetere Fläche in Steinbach für solch ein
Projekt. Damit auch die Bürgerinnen und Bürger sich ein Bild von
den Planungen des Magistrates machen können, wurde auf dem
Weihergelände eine Planungszeichnung in einem Schaukasten
angebracht. Der Magistrat wird der Stadtverordnetenversammlung
in einer ihrer nächsten Sitzungen das Konzept zur endgültigen
Beschlussfassung vorstellen. Bis dahin lädt Bürgermeister alle Bür-
gerinnen und Bürger ein, den Fortschritt der Arbeiten am Weiher
zu verfolgen. 
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13
Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Anke Kracke vom LC ist Hessenmeisterin!

LC Steinbach

Hessische Hallenmehr-
kampfmeisterschaften in
Stadtallendorf:
Mit einem sehr guten Wett-
kampfresultat von 1354 Punk-
ten holte sich Anke Kracke (ei-
gentlich W45) bei den Aktiven
den Hessenmeistertitel im Drei-
kampf des HTV in Stadtallen-
dorf. Im Sprint über 60m lief sie
sehr gute 9,05 Sekunden. Auch
der Weitsprung mit 4,33m und
die Kugelstoßleistung von
9,15m waren bärenstark. Damit
konnte sie ihren Titel aus dem
Vorjahr erfolgreich verteidigen
– sehr zur Freude des ganzen
Vereins.
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✗
Moderne Stadtentwicklung
H. HILDEBRANDT
F R E I E R   K A N D I D AT

Hallensportfest bei der LG Eintracht Frankfurt 2011
LC Steinbach mit guten Leistungen!
Beim Hallensportfest der LG Eintracht Frankfurt überzeugten die
LC-Athleten/innen mit sehr ordentlichen Leistungen. Inoa Hilde-
brandt (M14) wurde 6. über 1000m in 3:27,07 Minuten. Julian Hack-
barth (M14) schaffte mit neuer Bestleistung im Kugelstoßen von
9,78m einen tollen 3. Platz. Im Sprint über 60m kam Lucas Treu
(M15) als 7. in 8,85 sec. ins Finale. Im Hochsprung kam er mit BL von
1,50m auf Rang 4. Auch im Weitsprung lief es super. Bestleistung
auch hier mit 4,49m und Platz 4. Zum 3. Mal Platz 4 gab es für Lucas
Treu im Kugelstoßen mit guten 8,66m. Sven Richter (M15) wurde im
Weitsprung mit 4,19m Sechster. Über 60m Hürden kam er als 4. in
11,57 Sek. ins Ziel. Bei den Schülerinnen W10 km Lani Hildebrandt
über 800m in 3:14,75 Min. ins Ziel. Kimberly Wagner finishte einige
Plätze später (14.). In der W11 liefen Katharina Plock (7,96) und
Pauline Grabiger (8,00) einen guten 50m Vorlauf. Aber zum
Endlauf reichte diese Zeit dennoch nicht. Sehr stark ihr Auftritt
über 800m. Katharina Plock wurde sehr gute 3. in 2:52,85 Minuten.
Auch der 7. Platz für Pauline Grabiger in 2:56,46 Min. war aller
Ehren wert. Beim Weitsprung hatte Pauline die Nase vorn und
wurde 7. mit 4,01m. Katharina kam mit 3,86m auf Rang 11. Larissa
Heinz (W15) lief als 3. über 800m passable 2:57,30 Minuten.

JHV der Leichtathleten am 25. März 2011
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Freitag, den 25. März 2011 im LC-Vereinshaus am Steinbacher
Waldstadion statt. Versammlungsbeginn ist um 20:00 Uhr, wir
bitten um rechtzeitiges Erscheinen.

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der Versammlung 2010
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4. Wahl eines Kassenprüfers
5. Anträge
6. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versammlung
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Eltern von noch nicht
16-jährigen Mitgliedern besitzen das Stimmrecht für ihre Kinder.
Wir hoffen, Sie recht zahlreich zur Jahreshauptversammlung begrü-
ßen zu können.                                                            Ihr Vorstand

Die Spendenbelege sind da

Senioren Union Steinbach

Liebe Seniorinnen und Senioren, heute habe ich die Steuerbelege von
der CDU Hochtaunus erhalten. Am Dienstag, den 29. März 2011,
werde ich in der Bäckerei Ruppel zur Sprechstunde mit den Spenden-
belegen anwesend sein. In dringenden Fällen liegen diese bei mir zu
Hause. Tel. 71748                                              Gerhard Straßburger
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Am Sonntag, den 13.03.2011 um 13.00Uhr hielt die Junge Union
aus Steinbach ihre Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus ab und
konnte gleichzeitig ein neues Mitglied begrüßen. Unter den zahl-
reich erschienenen JUlern, tummelten sich auch besondere Gäste,
wie Gabriele Eilers CDU Vorsitzende vom Stadtverband Steinbach,
Michael Dill Fraktionsvorsitzender der CDU und immer noch aktives
Mitglied bei der Jungen Union,   Mathias Völlger JU Kreisvorsitzen-
der und Roland Mittmann von der JU Bad Homburg. Nach den
Grußworten, Feststellungen und Beschlüssen, stand die Wahl des
Vorstandes auf der Agenda. Hierbei wurden alle neuen Mitglieder
des Vorstandes einstimmig gewählt: Neuer und alter Vorsitzender
ist Lenard Rüde. Zu seinem Stellvertreter wurde Janosch Treffert
gewählt. Das Amt des Schatzmeisters belegt Sven Schüßler. Alexan-
der Klima begleitet das Amt des Schriftführers. Ergänzt werden sie
durch den Pressesprecher Daniel Matthäus, den Referenten für
Organisation Christian Ringleb und der Referentin für Mitglieder-
werbung Loredana Altvater. Anhand der vielen neugewählten jun-
gen Mitglieder des Vorstandes lässt sich ganz eindeutig ableiten,
dass der Generationswechsel in der Jungen Union von Steinbach
geglückt ist, was auch Herr Völlger, der Kreisvorsitzende der Jun-
gen Union, erfreut zu Kenntnis nahm. Zum Abschluss hielt der neue
Vorsitzende das Schlusswort und motivierte die Versammelten für
ein erfolgreiches Jahr, indem wieder traditionelle Aktionen wie die
Osteraktion, das Oktoberfest und ein Stand auf dem Steinbacher
Weihnachtsmarkt organisiert werden.

Jahreshauptversammlung der Jungen Union Steinbach

Junge Union Steinbach

A N Z E I G E

JHV vom Tanzsportverein  mit Neuwahlen

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Heinz Annussek bleibt Vorsitzender des Tanzsportvereins Blau-Gold. Die
Mitglieder betrauten ihn jetzt bei der Mitgliederversammlung für weite-
re zwei Jahre mit der Leitung des Clubs. Ebenfalls einstimmig wiederge-
wählt wurden: Kurt Baumrucker (stellvertretender Vorsitzender), Rita
Ruhland (Sportwartin) und Hans-Dieter Vosen (Pressewart).und Barbara
Millner als Kassenwartin. Das Ressort der Veranstaltungsleitung konnte
leider nicht neu besetzt werden.
Bei der Mitgliederversammlung ging es auch um den Termiplan für 2011.
Hier steht: der „Tag der offenen Tür“ am 10.04. fest. Weiterhin sind in
Vorbereitung die Teilnahme der Kids am Stadtfest am 25. oder 26.6., ein
Turniernachmittag mit Breitensport am 30.10. im Bürgerhaus, am 27.11.
die Weihnachtsfeier der Kids mit Abnahme des DTSA und am 03.12.2011
die Weihnachtsfeier aller Mitglieder und Gäste im Bürgerhaus. Ein
Diskussionspunkt war noch die Schulturnhalle der Geschwister-Scholl-
Schule, auf deren Fertigstellung gewartet wird. Dies wird aber frühestens
um die Jahreswende 2011/2012 sein.                 Hans-Dieter Vosen

„Gesunde Ernährung für Katzen"

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Sondervortrag im Katzen-Sitter-Club am Donnerstag, dem 14. April 2011
Unabhängig vom geplanten Mitgliedertreff am 31. März bieten wir
einen Sonder-Vortrag zum Thema ,,Gesunde Ernährung für Katzen"
am 14. April 2011 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Clubraum
an. Sie erfahren alles Wichtige über Deklaration und Ernährung.
Neben dem Vortrag von und anschließender Diskussion mit Herrn
Rank steht ihnen auch die Tierheilpraktikerin Frau La Placa für
Nachfragen zur Verfügung. Sie haben hier auch die Möglichkeit,
andere Mitglieder zu treffen und evtl. eine Betreuung noch für die
Oster- oder Sommerferien zu vereinbaren. "Betreust du meine Katze
- betreue ich deine Katze" - unter diesem Motto helfen sich die
Mitglieder gegenseitig und unentgeltlich und versorgen die Tiere
während der Abwesenheit der Besitzer - sei es am Wochenende oder
länger. Mit sicher verständlichen Gründen haben wir diese Initiative
auf die Städte Bad Homburg / Bad Soden / Eschbom / Kelkheim /
Königstein / Kronberg / Oberursel / Liederbach / Schwalbach / Stein-
bach / Sulzbach begrenzt, da es wichtig ist, an einem Ort möglichst
viele Mitglieder zu haben. Hunderte von Katzenliebhabern konnten
bisher unbesorgt in Urlaub fahren, da sie ihre Lieblinge fürsorglich
und gut betreut wussten. Gut betreut deshalb, da die Betreuer selbst
Katzenbesitzer sind und somit wissen, was die Stubentiger außer
Fressen, Trinken und einer sauberen Toilette noch mögen. Auch wer
jetzt z. B. die Nachbarin als Betreuerin hat, kann vorsorgen. Denn
irgendetwas kann immer dazwischen kommen (z.B. Krankheit der
Nachbarin) und dann wird es ein paar Tage vor Urlaubsbeginn mit
einer Betreuung während des Urlaubs schwierig. Sind Sie aber im
Katzen-Sitter-Club, kann notfalls ein anderes Mitglied einspringen.
Nächstes planmäßiges Treffen des Katzen-Sitter-Club am 31. März 2011,
19 Uhr im Restaurant lle de Re, Eschborner Str. 21 in Steinbach.
Mehr Infos unter 06171 /98 2146 und www.katzensitterciub.de

Katzen-Sitter-Club Paul Kemmerer (Vorsitzender)

Gemäß § 9 unserer Satzung lädt der Vorstand der "brücke" herzlich
zu unserer Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Jahr 2010
am Mittwoch, dem 20. April 2011 um 18.30 Uhr im Bürger-
haus / Clubraum Pijnacker (1. Stock) ein. Einlass ist bereits ab
18.00 Uhr.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Eröffnung der Versamm-
lung durch die Vorsitzende, 1.1. Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder, 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit der Versammlung, 2.1. Verabschiedung der Tagesord-
nung, 3. Jahresbericht des Vorstands, 4. Finanzbericht der Kassiererin
Frau Hülla, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Aussprache über die Berich-
te (TOP 3-5), 7. Entlastungen, 7.1. des Kassierers, 7.2. des gesamten
Vorstandes, 8. Eingegangene Anträge, 9. Verschiedenes. Im Anschluss
an die Versammlung ist ein gemütliches Beisammensein geplant. Die
brücke bietet im April wieder neue PC-Kurse an. Jeder Kursteilnehmer
wird dabei einen PC für sich allein benutzen können. Der erste Kurs
für PC-Anfänger findet am 8. April von 9.00 – 12.00 Uhr statt. Am 12.
April von 18.00 – 21.00 folgt ein Kurs, der über die Möglichkeiten des
Ein- und Verkaufens im Internet informiert. Dabei werden Arbeits-
unterlagen mit Adressen zur Verfügung gestellt. Schließlich findet am
18. April von 9.00 – 12.00 Uhr noch ein Kurs über spezielle Such-
maschinen statt. Hier können Sie erfahren, dass es neben Google wei-
tere, sehr interessante Suchmaschinen gibt. Interessenten können sich
dienstags zwischen 10.30 und 12.00 Uhr oder mittwochs zwischen
11.00 und 12.30 Uhr im brücke-Büro Hessenring 24 (Seiteneingang
Souterrain) anmelden.                 Der Vorstand 

Einladung zur Mitgliederversammlung der brücke

„die brücke” Steinbach

Vorlesestunde „Zum Osterhasen” 6.4.2011

Stadtbücherei Steinbach

Zur Vorlesestunde am Mittwoch, dem 6. April 2011 laden wir unse-
re junge Zuhörerschar recht herzlich ein.
In der Osterzeit gibt es für Kinder viel zu erleben: Man kann draußen wie-
der spielen, Osterbilder malen und basteln , versteckte Nester suchen –
und zu Ostern bringt der Osterhase bunte Eier und Geschenke, das ist
klar! Aber es gibt auch viele Fragen: Wo wohnt der Osterhase? Was ist,
wenn er Ostern verschläft? Und warum feiern wir überhaupt Ostern?
Dazu wird Frau Gerlinde Löbl lustige und spannende Geschichten zum
Osterfest vorlesen. Anschließend werden wir mit den Kindern Ostereier
bemalen. Zum Thema Ostern haben wir für Sie, liebe Leserinnen und
Leser, eine große Auswahl an Bastelbüchern. Für unsere junge Leserschar
eine bunte und lustige Auswahl an Osterbilderbüchern und vielen Oster-
hasen-, Osterhühnern – Geschichten. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Infos: Stadtbücherei Steinbach Telefon: 06171/980167

4 Stunden Tanzen, unterbrochen von einer 1/2 stündigen Mittagspause, erlebten die Teilnehmerinnen
des DRK-Tanztages am Mittwoch, den 16.3.2011, im Bürgerhaus. Die Steinbacher Tanzleiterinnen orga-
nisieren 1x mal im Jahr einen Info-Tag, um auf ihr Angebot für die Generation 50+ aufmerksam zu
machen. Die Stadt Steinbach stellt dafür regelmäßig den Saal des Bürgerhauses zur Verfügung.
Erfreulich viele „Neulinge“ kamen vorbei, teils zum Mitmachen und teils zum Zuschauen. 
Es ist eine schöne Tradition, dass jeder eine Kleinigkeit für das Buffet mitbringt, dafür sei allen herzlich
gedankt. Um die vielfältigen Tanzformen, von Kreis- Block- und Kontra-Tänzen sowie Round--und Square-
Dance zu zeigen, reicht die Zeit kaum aus, aber es hat allen viel Spaß gemacht. Tanzen erfordert
Konzentration, um sich die Schrittfolgen zu merken, es gibt kein besseres Mittel, um Geist und Körper zu
trainieren. Die nächsten Übungsstunden beginnen wieder im April , und zwar am 11.4. von 14.30-16.00
Uhr bzw. 14.4. von 15.30-17.00 Uhr in der Kronberger Str. 2, Gymnastik-Raum.           Gertrud Annussek

DRK + Stadt Steinbach Schnuppertag „Geselliges Tanzen“

Stadt Steinbach + DRK Ortsverband Steinbach

STEINBACHER

Am 25.+26. Juni
auf der Bahnstraße
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Schulden abbauen!

HARTMUTH C. APPEL

Der Tennisclub rüstet sich für die neue Saison

Tennisclub Steinbach

Die Märzsonne beginnt zu scheinen und erinnert damit an die neue
Tennis-Saison. Wie jedes Jahr gibt es viel zu tun und einige Termine
zum Saisonstart liegen fest:
1. Bewirtschaftung des Clubhauses 2011. Wir haben mit Sante
Macchitella einen neuen Clubwirt gefunden. Er ist Anfang 60 und
hat schon einige Jahre in Tennisclubs gearbeitet. Die Küche wird
also die italienische Note behalten.
2. Der Arbeitsdienst führt die Mitglieder zusammen. Wie jedes
Jahr startet der Club mit den samstäglichen Arbeitstagen. Feste
Termine für alle Clubmitglieder sind: 26. März, 2. und 9. April. Beginn
ist jeweils 9.00 Uhr und Mittagessen wird von Sante angeboten. Die
Leitung des Arbeitsdienstes hat Rainer Metz (0171- 773 1175)
3. Der Wandertag fällt aus
In diesem Jahr findet kein Wandertag statt, da es in den letzten
Jahren immer schwieriger wurde einen Bus zu füllen. Wir planen,
mit dem neuen Wirt den Tag - Sonntag, den 17.4. - durch einen
Brunch im Clubhaus zu ersetzen. Für Wanderfreudige organisiert
Edgar Steck anschließend eine kleine Wanderung im Steinbacher
Wald. Details werden noch ausgearbeitet.
4. Hauptversammlung.  Wegen des Rumpfgeschäftsjahres (Okt. bis
Dez. 2010) ist für 2011 eine weitere Mitgliederversammlung notwen-
dig. Diese findet am Dienstag, den 29. März um 20.00 Uhr im Tennis-
club statt. Wichtigster Punkt ist die Budgetverabschiedung.
Weitere Termine sind der Ostermontags-Frühschoppen am 25. und
der Tag der „Offenen Plätze“ am Samstag 30. April. Wir freuen uns
auf die neue Saison und hoffen auf viel Interesse für den Tennisclub.

Quali für die Hessenmeisterschaft der Schüler erreicht!

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Auch die Schülerinnen vom RSV-Steinbach haben am 13.3.2011
beim Schelmenburg-Pokal in der Riedsporthalle in Bergen-Enk-
heim, im Vierer Einrad, die Qualifikation für die Hessenmeister-
schaft der Schüler am 29.05.2011 in Langenselbold erreicht. Miriam
und Lara Mayer, Anik Keller und Lisa Scharnagl fuhren bei ihrem
dritten Start die persönliche Bestleistung von 35,52 Punkten aus,
was gleichzeitig den 3. Rang der sechs gestarteten Mannschaften
bedeutete. Die Mädchen, die unter ihrer Trainerin Marie Pflüger
erst seit einem halben Jahr zusammen fahren, haben sich sehr über
ihren ersten gewonnenen Pokal gefreut. Wir drücken den Mäd-
chen die Daumen für den 29.05.2011.

Rope Skipping startet Anfang April 2011

VHS Steinbach

Steinbach Jungen und Mädchen ab 8 Jahren dürfen sich über
ein neues Funsport- Angebot in Steinbach freuen. 
Ab 02.04.2011 startet die vhs Hochtaunus um 10:30 bis 12.00 Uhr in
der Friedrich-Hill-Halle; Obergasse 33, eine neue Trainingsgruppe
für Rope Skipping unter der Leitung von Anica Rockstroh. Rope
Skipping ist nicht einfach nur Seilspringen. Es ist viel schneller und
es werden spezielle Seile verwendert. Verschiedene Sprünge, allei-
ne mit einem Seil oder mehreren Seilen oder gar mit mehreren
Springern machen das Besondere aus. Mit Musik können ganze
Choreographien   entstehen. 10 Termine sind zunächst vorgesehen.
Interessierte können montags von 9 – bis 11 Uhr und donnerstags
von 18 bis 20 Uhr bei Heike Schwab im vhs-Büro, Eschborner Str. 17,
weitere Infos erhalten und sich anmelden, Tel: 0 61 71 / 97 88 51,
oder in der vhs-Geschäftsstelle in Oberursel, Tel.: 0 61 71 / 58 48 - 0
sowie online unter www.vhs-hochtaunus.de.

Am 26. März 2011 findet unser diesjähriger Frühjahrsbazar ‚Alles
rund ums Kind‘ in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der
Katholischen Kindertagesstätte St. Bonifatius, Obergasse 68 statt.
Schauen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Der Vorstand

Nicht vergessen „Frühjahrsbazar” 26. März 2011

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Straßensammlung:

MONTAG 28. MÄRZ 2011
Bezirk Nord:

Bahnstr./Eschborner Str. sowie alle nördlich liegenden Straßen

DIENSTAG 29. MÄRZ 2011
Bezirk Süd:

Alle Straßen südlich der Bahnstraße/Eschborner Straße

Foto:

Dieter

Nebhuth
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„Auch Kinder können Erste Hilfe leisten“Städt. Kita Steinbach - Vorschulkinder -

Erste Hilfe-Kurs für die Vorschulkinder der Städtischen Kindertagesstätte
Vom 28. Feb. - 4. März 2011 hatten die Kinder der Wundertüten-
gruppe ihren Erste Hilfe Kurs. Eine Woche lang erarbeiteten die
Kinder mit den Erzieherinnen Felina Vaccarro Martinez und Simone
Ludwig Themen wir z.B. Quetschungen, Stürze, Schnittverletzun-
gen, Augenverletzungen und Kopfverletzungen. Die Kinder waren
hoch motiviert und arbeiteten mit großem Eifer mit. Sie lernten an
Situationen, die ihnen aus ihrem Kinderalltag bekannt waren, zu
helfen und ordnungsgemäß zu handeln wenn etwas passiert. Die

beiden Erzieherinnen waren erstaunt, was die Kinder schon alles
wussten und freuten sich über den regen Austausch. Zum Abschluss
dieses Kurses erhielten alle Kinder ein Zertifikat, ein kleines
Geschenk und ein Malbuch mit den verschiedenen Situationen und
Hilfen die im Kurs besprochen wurden.
Alle Kinder waren sehr stolz und gingen selbstbewusst in das
bevorstehende Wochenende. Auch im nächsten Jahr wird die
Städtische Kindertagesstätte wieder in Zusammenarbeit mit dem
Roten Kreuz dieses so wichtige Projekt anbieten.  Simone Ludwig
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✗
Kinder fördern!

MONI KNOBLOCH

Achtung : Bescheinigung für die Schule kostet 5,-- Euro

Mitteilung der Steinbacher Hausärzte

„Früher konnten Eltern noch Entschuldigungen für Ihre Kinder schreiben“
„Patienten verlangen nicht selten in der Praxis Bescheinigungen für
Kindergarten, Schule, Sportverein oder Ausbildungsstätte. Solche
Leistungen sollten nicht gratis abgegeben werden, da dies als
Verstoß gegen das Werberecht in der Berufsordnung gewertet
werden kann, denn es handelt sich hier um berechnungsfähige
ärztliche Leistungen. Dabei ist es zweckmäßig, den gesetzlich versi-
cherten Patienten darauf hinzuweisen, dass er die Kosten für die
Bescheinigung selbst tragen muss, da diese nicht von den gesetz-
lichen Krankenkassen übernommen werden. Private Krankenkas-
sen sind ebenfalls nicht verpflichtet, die Kosten für solche Wunsch-
leistungen zu übernehmen.“ (aus Info.doc 10/2010 amtl. Mitteilun-
gen der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen)
Sehr geehrte Schüler und Eltern, Lehrer und Schulleiter, Erzieher u.
Kindergartenleitungen sowie Trainer der Sportvereine, der Wunsch
nach ärztlichen Bescheinigungen in der täglichen Arztpraxis hat
immens zugenommen, so möchten beispielsweise Schüler unter 18
Jahren Krankheitsbescheinigungen für die Schule vom Arzt. Kinder
und Jugendliche Bescheinigungen für Sporttauglichkeit, Kindergär-
ten Atteste zur Genesung. Dies sind Wunschleistungen, die nicht
von den Krankenkassen übernommen werden. Diese Beschei-
nigungen können und dürfen nicht unentgeltlich abgegeben wer-
den und kosten je nach Umfang zwischen 5,- und 20,- Euro.
Praxen Dres. A. Mousa, T. und U. Orth-Tannenberg, J. Odewald 

Neuer Praxistag der Hausärzte
Mitteilung der Steinbacher Hausärzte an die Steinbacher Bürgerin-
nen und Bürger
Neuer Praxistag um unseren vielfältigen Verwaltungsverpflichtun-
gen nachkommen zu können, führen wir regelmäßig einen Praxis-
tag durch, an dem keine Sprechstunde stattfindet. Dieser
Praxistag jeweils einer Praxis findet zukünftig regelmäßig
am 2., 3. oder 4. Freitag des Monats statt. Die anderen bei-
den Praxen übernehmen dann die Vertretung.
Durch Feiertage, Urlaubs- und Ferienzeiten können sich Änderun-
gen ergeben. Den Termin für den nächsten Praxistag
entnehmen Sie bitte dem Aushang bei Ihrem Hausarzt.
Dr. A. Mousa, Berliner Str.7 Tel.: 981620
Dres. T. und U. Orth-Tanneberg, Taunusstr.1 Tel.: 72144
Dr. J. Odewald, Am Schießberg 3, Tel.: 72477
Vielen Dank für Ihr Verständnis die Steinbacher Hausärzte

Bericht von der JHV der Wanderfreunde

Wanderfreunde Steinbach

Protokoll der Jahreshauptversammlung der Wanderfreunde
Steinbach am 17. März 2011
Der Vorsitzende C. F. Juhnke begrüßte die Anwesenden und stellte
die fristgerechte Einladung zur JHV, sowie die Beschlussfähigkeit
der Versammlung fest. Es waren insgesamt 19 Mitglieder anwe-
send. Es wurde dann in einem kurzen Gedenken der beiden ver-
storbenen Mitglieder Manfred Münnich und Alois Prexl erinnert.
Besonders bedauerte der Vorsitzende das Ableben des Wanderfüh-
rers Alois Prexl, der nicht nur die Mittwochs- und teilweise
Sonntagswanderungen sicher führte, sondern auch als ein vorbild-
licher Kamerad und Harmonie fördernder Mensch in Erinnerung
bleibt. Im Bericht des Kassierers konnte für 2010 ein leichtes Plus
der Finanzen festgehalten werden. Der Wanderverein steht somit
weiterhin auf gesundem finanziellen Grund. Der Mitgliederbe-
stand ist derzeit mit 38 Personen belegt. Die Kassenprüferin berich-
tete, dass die Finanzen ordnungsgemäß verwaltet wurden und kei-
ne Beanstandungen bei der Prüfung zu vermerken waren.
In 2010 konnten alle Wanderungen (wöchentlich Mittwochnach-
mittags und 14-tägl. sonntags) planmäßig durchgeführt werden.
Mitglied Paul Kemmerer berichtete noch kurz über die Wander-
tage 2010 an der Bergstraße und gab eine kurze Vorschau auf die
Wandertage 2011 am Edersee. Mitglied Günter Kühl stellte dann
den Antrag auf Entlastung des Gesamtvorstandes und der Kassen-
prüferin. Diesem Antrag wurde von der Versammlung einstimmig
entsprochen. Nachdem sich der bisherige Gesamtvorstand wie auch
die Kassenprüferin zur Wiederwahl stellten, wurde dieser Wahl-
vorschlag von der Versammlung einstimmig gebilligt. Die in der
Satzung des Vereins festgeschriebene Überprüfung der Mitglieds-
beiträge ergab, dass die bisherigen Sätze unverändert beibehalten
werden sollen. Auch hier einstimmiger Beschluss. Der Vorsitzende
erinnerte an das traditionelle Heringsessen am Aschermittwoch,
das auch zukünftig beibehalten werden soll. Da unter dem TOP-7
(Sonstiges) keine weiteren Fragen oder Diskussionspunkte einge-
bracht wurden, schloss der Vorsitzende mit Hinweis zur Sitzung des
Wanderausschusses am 26.5.2011 die JHV um 19:30 Uhr.

Paul Kemmerer, Protokollführer

Goldene Hochzeit bei Ingrid und Dr. Martin Schott

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Die Eheleute Ingrid und Dr. Martin Schott feierten am 16.03.2011
ihre Goldene Hochzeit. Die Beiden wohnen schon seit 1964 hier in
Steinbach (Taunus) und Herr Dr. Schott engagiert sich seit vielen
Jahren als Stiftungsrat in der Bürgerstiftung „Bürger helfen
Bürgern“ und in der Hausaufgabenhilfe der Caritas. Beide sind
ebenfalls in der kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius aktiv. Bürger-
meister Naas gratulierte persönlich und überbrachte die Glückwün-
sche des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus), der Hessischen
Landesregierung und des Hochtaunuskreises und wünscht noch
viele gemeinsame glückliche Jahre.

Des is e schee Liedche, in Mundart gesunge von der gereiften, hüb-
schen Ulrike Neradt, bekannt auch als Kabarettistin und Buchauto-
rin. Das Liedlein ist den Straußwirtschaften gewidmet. Straußwirt-
schaften gab es früher im Dörfchen Steinbach nicht. Jedoch waren
einige Gastwirtschaften („Wertschafte“), die den „urigen“ Apfel-
wein anboten. Das heißt: Die Gastwirte kelterten nach alter Art.
Man konnte auf dem Freien Platz, uff ’m Dalles, heute Pijnacker
Platz, sehen, wie die Fässer für die Aufnahme des Apfel-Urtrunks
vorbereitet wurden: ausschwefeln usw. Natürlich konnten sich die
Gäste an Süßen und Rauscher, die als „Vorspann“ des Apfelweins
gelten, erfreuen. Man sagte, der Süßer wär’ ein „Damengetränk“,
dagegen soll der Rauscher für „harte Männer“ sein; er habe eine
„treibende Wirkung“, ist also ein „Gesundtrunk“ (mehr darüber
wissen die Mediziner). Ich lechze nach dem Süßen, obwohl auch der
. . . Ergänzend: Sogar die „klaane Leut“ hatten ihr Stöffche als
Haustrunk im Keller (meistens in Glasballons). Zur Apfelwein-Ge-
schichte: „De Äppelwoi-Kaiser“, Karl der Große, Thronbesteigung
768 (bis 814), soll den Apfelwein erfunden haben. Aber: „Der
’Rebesaft vom Äppelbaam’ ist allerdings nicht so sehr alt, wie uns
Adolf Stoltze weismachen möchte, der dessen Geburtsstunde näm-
lich auf jenen Augenblick zurückführt, in dem sich Kaiser Karl der
Große aus Versehen einmal auf den Reichsapfel setzte.“ (Walter
Gerteis, Das unbekannte Frankfurt, Bd. II) Apfelweinselige
Gemütlichkeitsstätten findet man in Alt-Sachsenhausen. Und da
gibt’s noch die „Brezelbuwe“, sie sind eine traditionelle Erschei-
nung in „Dribbdebach“. 
Deren „Lockruf“: „Frische Brezel, Hoartekuche, Kimmelweck ...“
Zum Schluss ’n aale Ratschlag: Äppelwoi, der is gesund, lass‘ ’n laafe
durch de Schlund. Handkäs‘, Rippche geheern doazu – des is de
Clou!                                                                              Hans Pulver

„E Sträußche am Häusche . . . ”

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Manieren hätte es ganz selten auf den Dörfern gegeben. Das mus-
ste ich von sogenannten „Kulturbringern“ und anderen Leuten
hören. Indem mein Altersherz über eine solche Taktlosigkeit aus
dem Takt geriet, dachte ich an das Benehmen der Dorfbewohner in
meinem Heimatdörfchen und an das „Benimm“ der Steinbacher
Einwohner zurück. Für Jung und Alt war es damals ein wichtiges
„Zertifikat“ fürs Leben: das Benehmen. Manieren vererben sich.
Gerade im öffentlichen Dienst lernt man beide Seiten der „Gattung
Mensch“ kennen. Meine Erfahrungen als ehemaliger Gemeinde-
bediensteter in Steinbach von 1957 (etwa 1.600 Einwohner) bis
1962 (1.918 Einwohner) sind diese: Die Steinacher, die ich erleben
durfte, waren höflich, hin und wieder direkt, was eine „positive
Benotung“ ausmacht. Ein Hintenherum gab es nicht. Ich kann mich
nicht an verletzende und besserwissende Worte erinnern. Über das
Früher und Heute in puncto Manieren: Der Platz hier würde nicht
ausreichen. Zum Schluss ein Spruch des amerikanischen Philoso-
phen Ralph Waldo Emerson (1803 – 1882): „Gute Manieren beste-
hen aus lauter kleinen Opfern.“                                 Hans Pulver

„Dorfmanieren”

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

kkkköööönnnnnnnntttteeee    ggggeeeennnnaaaauuuussssoooogggguuuutttt

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.
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JHV der TuS Steinbach am 8. April 2011

TuS Steinbach - Vorstand -

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011, Freitag, den
8. April 2011, 19:30 Uhr im Kolleg 1. Stock der Friedrich-Hill-
Halle, Obergasse 33

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls d. Jahreshauptversammlung 2010
5. Wahl der Beurkunder für das Protokoll
6. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
7. Berichte der Abteilungen (werden schriftlich vorgelegt)
8. Aussprache zu den Berichten
9. Kassenbericht 2010/Etat 2011

10. Bericht der Kassenprüfer
11. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
12. Ehrungen
13. Neuwahlen des Vorstandes und eines Kassenprüfers
14. Anträge (Anträge bitten wir satzungsgemäß also mindestens 
7 Tage vor der Versammlung dem Vorstand einzureichen.)
15. Verschiedenes
Liebe Mitglieder, auf der Hauptversammlung haben Sie die Chance,
durch ihre Ideen und Vorschläge das Vereinsleben aktiv mitzuge-
stalten. Nutzen Sie die Gelegenheit. Der Vorstand freut sich über
einen regen Besuch.                                Norbert Möller (1. Vors.)

Am 07.03.2011 besuchte Bürgermeister Stefan Naas (FDP) zusam-
men mit der Wirtschaftsförderin Carina Schmidt die Eröffnung des
neuen Reifenservice TWIN in der Bahnstraße / Ecke Berliner Straße
(ehemalige Pizzeria Salvatore). Er nutzte die Gelegenheit den
Geschäftsführer Maximilian Graci kennen zu lernen und die Glück-
wünsche des Magistrats zu überbringen. Graci lud zu einem Rund-
gang durch die frisch renovierten Geschäftsräume, der Werkstatt
und dem Lager. „Ich freue mich, den Reifenservice TWIN in unserer
Stadt willkommen zu heißen und wünsche für die Zukunft alles
Gute und viel Erfolg!“, so Bürgermeister Naas. In der Bahnstraße 35
a bietet Herr Graci zusammen mit seinen drei Mitarbeitern den
Kunden Reifenwechsel, Um-Montagen, Neu / Gebrauchtreifen und
die Reparatur von Reifen. „Unser Ziel ist es, unschlagbar günstig zu
sein. Wir schreiben Service groß! Da wir alle Reifenmarken anbie-
ten, können wir das Beste für unsere Kunden raus holen.“ 
Die Werkstatt mit Reifenhandel ist Montag bis Freitag von 
9 bis 18 Uhr geöffnet und Samstag von 9 bis 14 Uhr. Die
Sommer- bzw. Winterreifen können bei Graci auch eingela-
gert werden.

Bürgermeister Naas besucht Eröffnung des Reifenservice TWINS

Steinbacher Wirtschaftsförderung
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Gewerbe ansiedeln!

LARS KNOBLOCH

Starker Auftritt der C2

TuS Steinbach - Handball -

JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten II – SV Fun-Ball Dortelweil II 22:11
Diesmal konnte die C 2 mit zwei Auswechselspielern antreten.
Während sich die C2 im Hinspiel gegen die Truppe aus Dortelweil
noch geschlagen geben musste, wurde das Rückspiel ganz deutlich
gewonnen. Trotz einiger technischer Fehler kam der Sieg nie in
Gefahr, da die Abwehr um den erneut sehr starken Keeper Lukas
Köhler sehr stabil stand und in der zweiten Halbzeit nur drei Ge-
gentore zuließ (Halbzeitstand 13:8). Wenn in der Offensive noch
etwas druckvoller und vor allem abgeklärter gespielt wird, ist bei
den Qualifikationsspielen einiges möglich. Besonders hervorzuhe-
ben waren die sehenswerten Kreisanspiele und der sichere Ab-
schluss vom Leonard Melcher. Ein gutes Debüt auch von Julius
Schäper, der sich gleich gut in die Mannschaft einfügen und in die
Torschützenliste eintragen konnte. Folgende Spieler wurden einge-
setzt: Lukas Köhler (Tor), Tim Rudolf (4), Julius Schäper (1), Leonard
Melcher (5), Janni Laakso (2), Lucas Treu (6), Dominic Wagner (3),
Malte Bechthold , Yannick Wislah (1) Bei der Partie fehlten: Manuel
Schlemmbach, Leonard Unger,

TuS-Handball - Kampfsieg der C1 gegen Goldstein
JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten 1 – JSG Goldstein/Schwanheim    26:19
Nachdem im letzten Spiel die vorzeitige Meisterschaft gesichert wurde, ließen es unsere Jungs ruhig
angehen und führten in der Halbzeit deutlich mit 15:6 gegen den Tabellenletzten. Durch die
Verletzung des Kapitäns Karsten Schmidt, unkonzentriertem Abschluss und einiger sehr unglückliche
Entscheidungen des Schiedsrichters wurde es in der zweiten Halbzeit noch einmal etwas enger. Dabei
spielten die Gäste aus Schwanheim viel stärker als im Hinspiel, leider aber auch viel härter, was dem
Schiedsrichter aber selten auffiel. Insgesamt ein Kampfsieg, der die weiße Weste der Steinbacher
sichert. 30:0 Punkte ist eine wirkliche „Meisterlei stung“. Folgende Spieler wurden eingesetzt:
Lennart Sattleger (Tor), David Reusch (4), Fabian Rodenhäuser (8), Karsten Schmidt (1), Matteo
Hofmann (3), Tamme Emunds (3), Colin Leudolph (2), Max Tokarski (5), Paul Döbert. Es fehlten: Hatim
Elsayed

C1 mit neuen Trikots der Süwag Gruppe zur vorzeitigen Meisterschaft

Folgende Spieler gehören zur Mannaschaft: Paul Döbert (Tor), David Reusch (7), Fabian Rodenhäuser
(8), Karsten Schmidt (5), Tamme Emunds (4), Colin Leudolph (4), Max Tokarski (5), Janni Laakso (1), Tim
Rudolf (3) Es fehlten: Lennart Sattleger, Christoph Spott, Hatim Elsayed und Matteo Hofmann.

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2011

MÄRZ
Erscheinung: 26.03.2011      Redaktionsschluß: 17.03.2011
APRIL
Erscheinung: 09.04.2011     Redaktionsschluß: 31.03.2011
Erscheinung: 30.04.2011       Redaktionsschluß: 21.04.2011
MAI
Erscheinung: 14.05.2011       Redaktionsschluß: 05.05.2011
Erscheinung: 28.05.2011      Redaktionsschluß: 19.05.2011
JUNI
Erscheinung: 11.06.2011     Redaktionsschluß: 03.06.2011
Erscheinung: 25.06.2011       Redaktionsschluß: 16.06.2011
JULI
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 13.08.2011       Redaktionsschluß: 05.08.2011
Erscheinung: 27.08.2011       Redaktionsschluß: 19.08.2011
SEPTEMBER
Erscheinung: 10.09.2011     Redaktionsschluß: 01.09.2011
Erscheinung: 24.09.2011       Redaktionsschluß: 15.09.2011
OKTOBER
Erscheinung: 08.10.2011     Redaktionsschluß: 30.09.2011
Erscheinung: 22.10.2011       Redaktionsschluß: 13.10.2011
NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2011   Redaktionsschluß: 27.10.2011
Erscheinung:  19.11.2011       Redaktionsschluß: 10.11.2011
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2011       Redaktionsschluß: 24.11.2011
Erscheinung: 17.12.2011       Redaktionsschluß: 08.12.2011

2. Wanderung 2011 - Taunusbahn

TuS Steinbach - Wandern

RMV-Rhein-Main Vergnügen - entlang der Taunusbahn zwischen
Brandoberndorf und Wilhelmsdorf
Eigentlich glaubt der versierte Wanderführer wenn 25 wanderlustige Wanderinnen
und Wanderer der Fitnessgruppe auf eine wohlverdiente Wanderung gehen, dass
da alles klappt. Deshalb wandert er die Strecke auch vor. Stimmt, aber hin und wie-
der kommt es erstens anders und zweitens als man denkt. Doch der Reihe nach.
Fitness: Am S-Bahnhof trafen sich mitten in der feuchten Nacht – die Uhr hatte
gerade 8:00 Uhr geschlagen – 25 Wanderinnen und Wanderer der TuS-Sparte
Wandern. Eingestiegen in die S-Bahn, umgestiegen in die Taunusbahn und ausge-
stiegen in Brandoberndorf und schon befanden wir uns zwar in einer anderen Welt
aber Feuchtigkeit, wie in Steinbach, war auch im tiefsten Hintertaunus angesagt.
Kaum die ersten Schritte in Richtung Zielgebiet gelenkt hieß es umkehren. Steil
nach oben führte der richtige Weg über das bergan liegende Jagdhaus Horrido vor-
bei an einem Hinwesschild – 3900 m Parkplatz Sauwald (nicht Höhenmeter waren
gemeint) – entlang der gut ausgewiesenen RMVWanderroute 3. Die Markierung
führte Richtung Hasselborn bog jedoch vorher nordwestlich ab um nach Über-
schreiten des Tageshöchstpunktes talwärts immer schnurgeradeaus führend gen
Grävenwiesbach zuzustreben. So einfach klingt das aber, um es etwas interessanter
zu gestalten waren zwischendurch ein oder vielleicht auch mehr „Verlaufer“ ein-
gebaut (!!!!) um nicht zu früh in Grävenwiesbach anzukommen. Dort war am
Wohnhaus des DJH-Gründers Richard Schirrmann ein Zusammentreffen mit unseren
„Freudigen“ verabredet. Erst zweieinhalb Stunden später machten sich unsere 15
Freudigen auf die Pirsch. In Grävenwiesbach war deren Endstation um vom
Bahnhof – nach Gruppenfotoschuss - in Richtung Wohnhaus Schirrmann aufzubre-
chen wo gerade die Fitten eingetroffen waren. Danach führte der Weg direkt in ein
Togo-Cafe um für die einen Stärkung und für die anderen Aufmunterung zu sein.
Kaum ausgetrunken gingen die Steinbacher Wanderinnen und Wanderer, sowohl
die Freudigen als auch die Fitten – mittlerweile 40 TuSerinnen und TuSser an der
Zahl - die nächste etwa 5,0 km an. Ein gut ausgebauter, leicht wanderbarer Weg,
immer begleitet von den 22 Jahresbäumen (1989 - Stieleiche bis 2010 - Elsbeere) in
Richtung Wilhelmdorf. Manuela Deißler vom Taunushof begrüßte uns herzlich, bat
Platz zu nehmen. Kein Wunder denn unser Lokal gehörte zu der „Sieben Köche
Gruppe“ nach dem Motto: Erst wunderbar wandern – dann spektakulär spektakeln!
Etwa nach einer Stunde und einer halbe hieß es Abschied nehmen, denn die
Taunusbahn erwartete uns zur Heimfahrt nach unserem geliebten Steinbach
(Taunus). Und in den Köpfen der TuS-Wanderinnen und – Wanderer machte sich nur
ein Gedanke breit: Wandern mit der TuS – wieder mal ein Hochgenuss.                     

Jochem Entzeroth
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme am Tode von

Erwin Müller
21.02.2011

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Die Verbundenheit mit 
dem Verstorbenen, die darin zum Ausdruck kam, gibt uns Trost und Kraft.

In tiefer Trauer

Klaus-Dieter Reininger mit Familie 
Elonia Göbel mit Familie 

Thomas Müller mit Familie

Josef
Schindlbeck
† 26.02.2011

Von ganzem Herzen danken wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Helga Schindlbeck und Angehörige

Steinbach (Taunus), im Februar 2011

MISEREOR-Solidaritätsgang am Samstag, 2. April 2011
Zwölf Kilometer Fußweg von Steinbach nach Königstein erwartet die
Teilnehmer des diesjährigen MISEREOR-Solidaritätsganges, zu dem
die Steinbacher Katholiken herzlich einladen. Es ist ein auch für
ungeübte Wanderer gut zu schaffender Gang für einen guten Zweck:
Mit dem Startgeld, das von Sponsoren des Ganges aufgebracht wird,
werden Medikamente und Hilfen für AIDS-Waisen in Ndola/Sambia
(südliches Afrika) finanziert. Wer mitgehen möchte, kann sich
Informationen und Teilnehmerkarte im Pfarrbüro St. Bonifatius,
Untergasse, oder beim Bezirksbüro Hochtaunus, Tel. 06172/67330
anfordern. Wer selbst nicht mitlaufen kann oder mag, ist als Sponsor
willkommen. Ab 15 Euro Zuwendung wird hierfür eine absetzbare
Spendenquittung ausgestellt. Der Solidaritätsgang in der Fastenzeit
beginnt am Samstag, 2. April um 10.45 Uhr am Katholischen
Kindergarten in der Obergasse und führt mit Pausen über
Oberhöchstadt und Kronberg zur Königsteiner St. Angela-Schule.
Dort findet um 15:15 Uhr ein Abschlussgottesdienst statt, vorbereitet
und musikalisch gestaltet von Schülerinnen und Schülern der St.
Angela-Schule. Auch wer bis zum 2. April noch keinen Sponsor gefun-
den hat, oder sich spontan entschließt mitzugehen, ist herzlich will-
kommen.                                                            Constanze Sanetra

Steinbach – Afrika in 12 Kilometern

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Offener Beratungstreff mit Kindern in Steinbach
Fühlen Sie sich manchmal alleine mit der Erziehung Ihres Kindes,
mit den Problemen, die im Alltag auf Sie warten? Wünschen Sie
sich Gespräche mit Eltern in ähnlichen Lebenssituationen? Dann
würden wir uns sehr freuen, Sie in unserem offenem Beratungstreff
in Steinbach zu einem kleinen kostenfreien Frühstück begrüßen zu
dürfen. Sie haben die Gelegenheit sich auszutauschen, Spaß zu
haben und gemeinsame Unternehmungen zu planen. Außerdem
erhalten Sie von uns bei Bedarf Informationen zum Alltag mit
Kindern und Hilfen bei der Beantragung finanzieller Mittel. Der
Treff startet am 10. März 2011 und findet fortlaufend immer don-
nerstags von 09.30 Uhr – 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Boni-
fatius, Untergasse 27 (Eingang gegenüber dem Bürgerhaus) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Haben Sie Fragen? Dann
wenden Sie sich an die Caritas Beratung, Frau Nossol, Tel. 06172
59760-222 oder an die Kursleiterin der Katholischen Familienbil-
dung Taunus, Frau Botta, Tel. 06171-8400. FBS Taunus · Vincenz-
straße 29 · 65719 Hofheim.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 27.03. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus

(Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für besondere gesamt-
kirchliche Aufgaben

Donnerstag 31.03. 19.00 Uhr Passionsandacht in der St. Bonifatiuskirche
Sonntag 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im  

Ev. Gemeindehaus (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Hess. Lutherstiftung

Donnerstag 07.04. 19.00 Uhr Passionsandacht in d. St. Bonifatiuskirche
Sonntag 10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus

(Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die Gefängnisseelsorge

VERANSTALTUNGEN
Freitag 25.03. 19.30 Uhr Folklore
Montag 28.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 

„Geschöpf der Nacht“
19.30 Uhr Gesprächsreihe über den Glauben

„Vom Schätze sammeln und 
versorgen“ Pfarrer Böck

Dienstag 29.03. 18.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 30.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Konfirmandenelternabend
19.30 Uhr Haushaltausschuss
20.00 Uhr Nachtreffen Weltgebetstag

Montag 04.04. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
„Geschöpf der Nacht“

19.30 Uhr Gesprächsreihe über den Glauben
„Widerstand leisten für 
Fortgeschrittene“ Timo Scandurra

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 05.04. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 06.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 07.04. 20.00 Uhr Vortreffen Vater-Kind-Freizeit
Freitag 08.04. 19.30 Uhr Folklore
Liebe Gemeindeglieder, liebe Gottesdienstbesucher,
Alle Gottesdienste ab 16.1.2011 bis 10.4.2011 finden im Ev. Gemeinde-
haus, Untergasse 29 statt.  Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Ev. St. Georgsgemeinde

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Catania-Schön 

Natursteine + Fliesen, Siemensstr. 8
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Daimlerstr. 6
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Franziskus-Apotheke, Berliner Str.
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6
Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6
Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz
Marschner Rollladenbau, Bahnstr. 35
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Montageschreinerei S. Bergmann
Gartenstraße 15
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4
STEMPEL BOBBI, Bahnstrasse 3

STEINBACHER

Am 25.+26. Juni
auf der Bahnstraße
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✗
Soziales miteinander !

CHRISTINE LENZ

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Freitag, 25.03. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 27.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem
Dienstag, 29.03. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 30.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag,31.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
Freitag, 01.04. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 03.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 05.04. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 06.04. 08.30 Uhr Eucharsistiefeier; anschl. Rosenkranzgebet

16.00 Uhr Kreuzweg-Andacht
Donnerstag,07.04. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht
Freitag, 08.04. 19.00 Uhr Vesper
Sonntag, 10.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem 

Kinderwortgottesdienst
VERANSTALTUNGEN:
Samstag, 26.03. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen (Pfarrheim)
Dienstag, 29.03. 16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Kirche)

19.00 Uhr Caritas-Ausschuss
Samstag, 02.04. ab 10.00 Uhr MISEREOR-Solidaritätsgang
Dienstag, 05.04. 15-18 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 06.04. 16.30 Uhr Frauenkreis
Donnerstag,07.04. 19.30 Uhr Junge Senioren
Dienstag, 12.04. 20.15 Uhr Elternabend "Feierliche Komunion"

mit Pfr. Unfried
Thema: "Eucharistie – Kommunion"

HINWEISE
• Aktion „Starthilfe zum Schulbeginn“ – die Sommerferien sind
noch weit weg, doch für die Kinder die im kommenden Schuljahr
eingeschult werden, haben die Vorbereitungen für den Beginn der
Schule bereits begonnen. Familien, die durch die Einschulung oder
auch den Schuljahreswechsel und die damit verbundenen Kosten
für die notwendigen Anschaffungen besonders belastet werden,
möchte die Aktion „Starthilfe zum Schulbeginn“ auch in diesem
Jahr eine Unterstützung anbieten. Dazu ist Ihre Mithilfe wichtig:
Wenn Sie Familien kennen, für die Unterstützung wichtig wäre,
dann machen Sie sie auf die Aktion aufmerksam. Auch durch Geld
oder Sachspenden können Sie wirkungsvoll helfen. Das Informa-
tionsmaterial liegt in den Kirchen und Pfarrbüros aus.
• Der Caritasausschuss trifft sich wieder am Dienstag, 29.03. um
19.00 Uhr im Pfarrbüro.
• Solidaritätsgang 2011: Treffpunkt Kath. Kindertagesstätte, Ober-
gasse 68, am Samstag, 02. April um 10.45 Uhr.
• n der österlichen Bußzeit (Fastenzeit) beten wir wieder jeden
Dienstag (ab 15.03.) um 06.00 Uhr früh die Laudes, das Morgen-
gebet der Kirche. Anschließend ist die Möglichkeit miteinander im
Pfarrheim zu frühstücken.
• Die ökumenischen Passionsandachten finden in der Fastenzeit
jeden Donnerstag um 19.00 Uhr (ab 17.03.) in der kath. Kirche statt.
Thema: Die Leidensgeschichte Jesu aus dem Johannesevangelium.
• Kar- und Ostertage für Familien vom 17.-25.04.2011:
An Palmsonntag, 17.04. um 09.30 Uhr feiern wir den Einzug Jesu
nach Jerusalem in einem Gemeindegottesdienst.
Von Montag, 18.04 bis Donnerstag, 21.04. treffen wir uns jeweils
um 16.00 Uhr im Pfarrheim um den Kreuzweg Jesu zu gestalten.
Mit Liedern, Gebeten und viel Kreativität wollen wir ein Stück des
Weges Jesu mitgehen.
Am Karfreitag, den 22.04. um 11.00 Uhr gehen wir den Kreuzweg
Jesu miteinander.
Am Ostersonntagmorgen, den 24.04 feiern wir mit der ganzen
Gemeinde um 06.00 Uhr früh die Auferstehung Jesu. Anschließend
frühstücken wir im Pfarrheim.
Am Ostermontag, 25.04. feiern wir einen Familiengottesdienst um
09.30 Uhr. Anschließend sind alle Großen zu einem Kaffee eingela-
den und die Kleinen suchen Ostereier auf der Pfarrwiese.
Anmeldungen bitte an das kath. Pfarramt St. Bonifatius,
Untergasse 27, 61449 Steinbach/Ts., Telefon: 06171/71655 oder
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
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-22%

-23%

-23%

-21%

-23%

€ 4,59

€5,29

€9,69

€4,99

€ 21,99

Unsere Öffnungszeiten

Mo - Fr 8:00 - 20:00
Sa 9:00 - 18:00
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Gutschein

10% Rabatt

Donnerstag

07. April 2011
10:00-13:00 Uhr
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Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

könnte genausogut
seine Uhr anhalten,

um Zeit zu gewinnen.
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Bürgernähe u. Transparenz

ASTRID GEMKE

GGGG EEEE MMMM EEEE IIII NNNN SSSS AAAA MMMM     FFFF ÜÜÜÜ RRRR     SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH

FDP
EEEEiiiinnnneeee ssssttttaaaarrrrkkkkeeee FFFFDDDDPPPP ffffüüüürrrr BBBBüüüürrrrggggeeeerrrrmmmmeeeeiiiisssstttteeeerrrr NNNNaaaaaaaassss

✗
Bürgermeister Naas stärken!

ROLAND SACHS

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr

Gartenstraße 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 70 26 27

Wir freuen uns auf ihren Besuch
Andrea, Jürgen und Claudia

BBBB aaaa llll dddd     öööö ffff ffff nnnn eeee tttt     dddd eeee rrrr     SSSS oooo mmmm mmmm eeee rrrrgggg aaaa rrrr tttt eeee nnnn

Bahnstraße 5
Steinbach/Ts.

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN

GESUCHE -M IETE

IMMOB I L I EN

ANGEBOTE

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Fahrerflucht! Nicht bemerkt? Parkrempler an blauem Mazda vor
Feldbergstraße 57 am 14. März, bitte melden (kommt billiger)

Tel. 0176 68473765

Steinbach. Garage im Wingertsgrund zu vermieten. Tel. 06171 / 7 45 33

Steinbach. Achtung - Suche: Auto-Stellplatz oder Garage in Steinbach / Nähe
Pijnackerplatz.                             Tel. 06102 772105 oder 0172 6733123

Steinbach. Pijnackerplatz, helle moderne 4 ZW, 122 qm, 2 Bäder, Balkon,
4 FH, max. 4 Personen, 829,- € / NK / Kaution von priv.

Tel. 06102 772105 oder 0172 6733123

DDiiee  nnääcchhssttee

SStteeiinnbbaacchheerr
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RReeddaakkttiioonnsssscchhlluußß::
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GELATERIA MMMM oooo nnnn aaaa     LLLL iiii ssss aaaa
Eschborner Str. 13-15 · 61449 Steinbach

☞ Original italienische Spezialitäten 
☞ 24 versch. Eissorten aus eigener Herstellung 

☞ Kaffee und Kuchen 
☞ reichhaltige Auswahl von Eisspezialitäten

...neues Angebot und Ambiente...italienisches Flair mitten in Steinbach
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Auf Ihren Besuch freut sich GELATERIA MMMM oooo nnnn aaaa     LLLL iiii ssss aaaa

!NEU! »PIZZA MONA LISA« !NEU!

Eröffnungs-Gutschein für Kinder

1 Pizza „Nuttela” für nur   2,50€

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für ein Pärchen in zentraler Lage von
Hofheim, alternativ am Rosenberg eine 3-4-Zimmer-
Wohnung zur Miete. Mietpreis bis € 1.000,- kalt
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für einen Kunden mit geprüfter Bonität
in der Hofheimer Innenstadt eine Erdgeschoss-
fläche ab 130 qm mit Schaufenster zur Miete.
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 339.900,-

RMH in ruhiger Lage, 5 Zim.,EBK, Gäste-WC,
Süd-Terrasse, schöner Garten, Solaranlage

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250
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